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Entlarvte Lugenkampagrre gegen nationalspanische Luftwaffe
London , 18 . Okt . Die bolschewistische und bolschewisten -

' freundliche Presse benutzt bekanntlich für ihre Hetze gegen
General Franco besonders gern das Argument , daß die
national spanische Luftwaffe absichtlich zivile
Anlagen bombardiere , um Blutbäder unter der Beoölke -

: rung anzurichten . Um dies zu „ beweisen "
, haben sich die

v Machthaber in Barcelona großsprecherisch bereiterklärt , eine
: englische , Kommission an Ort und Stelle die Wirkung
■ nationalspanischer Bombardements untersuchen zu lassen . Der

im folgenden veröffentlichte in London gedruckte Bericht
einer englischen Untersuchungskommission erweist jedoch das

r gena ue Gegenteil :
„ Eine Einladung , den Umfang der Bombardements fest -

zustellen , deren Ziel diese Stadt ( Alicante ) war , ging der
Mission in Toulouse am 17 . August 1938 zu . Die Untersuchung
der Lustangriffe wurde in Alicante am 19 . August und

; 20 . August 1938 durchgeführt .
In Barcelona bat die Mission die dortigen Behörden ,

deutlicher zu erklären , welche Luftangriffe sie untersucht haben

150 Jahre staatliche Gehörlosenschule .

Ansprache des Staatssekretärs Zschintzsch .
>. Berlin , 17 . Okt . Mit einem würdigen Festakt beging am

Montag die staatliche Gehörlosenschule in Berlin -Neukölln ,
die aus der ehemaligen königl . Taubstummenschule hervor¬
gegangen ist , die Feier ib ' ^ s 150jährigen Jubiläums . 300

• Delegierte aus allen den n Gauen , sowie Vertreter aus
! Schweden , Dänemark , Norwegen , Finnland , Polen . Rumä¬

nien , Jugoslawien . Luxemburg und vor allem Italien hatten
■ sich . zu dem mit dieser Jubiläumsfeier verbundenen inter¬

nationalen Kongreh der Taubstummenlehrer eingefunden .
-on dem von Musikvorträgen umrahmten Festakt hielt

nach einem Prolog eines ausländischen Taubstummenlehrers
; der Direktor der . Anstalt die Begrüßungsansprache . Für das
l Reichsministerium für Erziehung und Unterricht überbrachte
s Staatssekretär Zschintzsch die Glückwünsche seiner Behörde .
E „ Der nationalsozialistische Staat erkennt die Berechtigung

der ^ .aubstummenbildung an und hält sich zu ihrer Durch -
! führung verpflichtet . Wer etwas anderes behauptet , ver -
‘ kennt sein Streben durchaus . Gewiß erstreben wir aus
i unserer nationalsozialistischen Grundhaltung heraus ein ge -
F sundes Volk und führen wir deshalb den Kampf gegen alle
i Erbleiden . also auch gegen die erbliche Taubheit . Wir haben
f kein Verständnis dafür , wenn ein Staat das lawinenhafte
? Anwachsen körperlich oder geistig minderwertigen Menschen -
k tums zuläßt oder sogar begünstigt . Das würde national -
- sozialistischen Grundsätzen widersprechen . Deshalb hat das
; Deutsche Reich das Gesetz zur Verhütung erbkranken Rach -

j Wuchses erlassen , in dessen Dienst auch die Gehörlosenschulen

wolle . Sie erwiderten , sie wünschten , daß die Misston die
Frage der Luftangriffe auf Alicante insgesamt prüfe , da
ihrer Meinung nach hier der Beweis für ungerechtfertigte
Grausamkeit vorliege . Nach der Ankunft in Alicante wurden
di « Einzelheitenvon46Luftangriffenunter -
s u ch t .

Bezüglich der 46 untersuchten Angriffe kann die Misfion

nichts anderes feststellen , als daß wenigstens 41 davon
klar das Ziel hatten ( were deliberate attempts ) , das

Hasengebiet oder die Eisenbahn st ationen zu
treffen ."

Damit ist von der englischen Kommission ausdrücklich fest -
gestellt , dah die Luftangriffe der Nationalen militärische
Ziele haben , eine Erklärung , die um so schwerer wiegt , als
sie nach einer Untersuchung erfolgte , die von den Macht¬
habern in Barcelona zum Beweis des Gegenteils inszeniert
worden war .

stehen . Wir freuen uns der Tatsache , dah dank der Hebung
der Volksgesundheit die Zahl der Gehörlosen von Jahr zu
Jahr zurückgeht , und wir wollen alles tun , was in unseren
Kräften steht , um diese Entwicklung weiter zu fördern . Aber
unter den Gehörlosen sind doch viele , deren Leiden gar nicht
auf Vererbung zurückzuführen sind . Und dann , ganz gleich
ob vererbt oder nicht , solange wir Gehörlose in unserem
Volke haben , stehen wir für sie als unsere Volksgenossen ein ,
und wir sind glücklich , wenn es uns gelingt , ihnen das
höchste Glück zu schenken , das uns selbst gegeben ist . sie zu
vollgültigen Gliedern unseres Volkslebens zu machen , die mit
uns Schulter an Schulter arbeiten .

"

Die Reichstagung für Raumforschung in Graz .

Graz , 18 . Okt . Im festlich geschmückten Rittersaal des
Grazer Landhauses wurde am Dienstag die zweite Reichs¬
tagung der Reichsarbeitsgemeinschaft für Raumforschung
feierlich eröffnet . Dr . Konrad M e y e r , der Obmann der
Reichsarbeitsgemeinschaft für Raumforschung , begrüßte die
Erschienenen . Reichsminister Kerrl sprach sodann
über die Entwicklung der deutschen Raumforschung . Gerade
durch die Eingliederung des Sudetenlandes sei die .Reichs¬
stelle für Raumforschung vor neue wichtige Aufgaben gestellt
worden . Als sie vor drei Jahren ins Leben gerufen worden
sei , habe es viele Stimmen gegeben, - die Zweffel über die

Notwendigkeit dieser Einrichtung aussprachen . Heute werde
ihre Tätigkeit restlos anerkannt , weil jeder einsehe , wie

wichtig es für das Wohl unseres Volkes ist , wenn alles
Planen zweckmäßig geschehe und diese schwierige Aufgabe
von der Reichsstelle für Raumforschung erledigt werde ,
einer Organisation , die man einen wirtschaftlichen Eeneral -

stab für die Planung im ganzen Reich nennen könne .
Nach weiteren Ansprachen von Reichsstatthalter Dr .

Seyß - Jnquart und Gauleiter Uiberreither begannen
die wissenschaftlichen Vorträge . Es sprachen Staatssekretär
Dr . Muhs über das Thema „ Raumordnung vor neuen Auf¬
gaben

"
. Profeffor Dr . Haflinger ( Wien ) über „ Die Ostmark

und die Aufgaben der Raumforschung in der Ostmark
"

,
Profeflor Dr . Schürmann ( Göttingen ) über „ Nationalsozia¬
listische Hochschulen und Raumforschung

"
, Profeflor Dr .

Wunderlich (Stuttgart ) über „ Beitrag der Raumforschung
zur Landesplanung in Württemberg

"
. Professor Dr . Wille !

(Gießen ) über „ Sozialstruktur und Raumforschung " und Dr .
Thiede von der Reichsarbeitsgemeinschaft über „ Landflucht
und Arbeitsordnung auf dem Lande "

.
Am Abend fand zu Ehren der Teilnehmer der Tagung

ein Sinfoniekonzert im Stephaniesaal statt .

Die Deutschen
in der Karpatho - Ukraine .

Vertreter der deutschen Volksgruppe bei der Landesregierung .

Uzchorod , 18 . Okt . Im Landesamt von Uzchorod empfing
am Dienstag der Vorsitzende der karpatho - ukrainischen Landes¬

regierung , Brody , den bevollmächtigten Vertreter der deutschen
Volksgruppe in ber Karpatho - Ukraine , den Ingenieur Biehal .
Es wurde über die Forderungen der Deutschen in der Kar¬

patho -Ukraine verhandelt .

Der am Dienstag tagende karpatho - ukrainische Minister¬
rat hat stch ebenfalls mit der deutschen Frage beschäftigt . U . a .
behandelte er die Anerkennung der neu gegründe¬
ten „ Deutschen Parte i“

, die Schaffung eines Staats¬

sekretariats für die deutsche Volksgruppe in der Karpatho -
Ukraine und weiter die Frage der sofortigen Unterstellung des

gesamten deutschen Kultur - und Schulwesens in der

Karpatho -Ukraine unter deutsche Verwaltung .
Schließlich wurde auch über die Einsetzung eines unabhängigen
deutschen Schulinspektors für die Karpatho - Ukraine ver¬
handelt .

Das Verhältnis zwischen der ukrainischen und der deutschen
Bevölkerung , so führte Minister Reoag aus , das immer sehr
herzlich gewesen sei , werde besonders gefördert werden , und
die ukrainische Regierung werde allen Forderungen entsprechen ,
die die deutsche Volksgruppe vorbringen werd « .

I
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ffotmeltennen nut noch übet 300 Kilometer

igurens

len

cfpolt um3 c/piel .

13 .
15 .

Juni : 10 . bis 18 . Polnische Tourenfahrt W : 17 . und

18 , Frankreich : 24 Stunden von Le Mans ( S ) ; 2a . Belgien .

„ Großer Preis von Belgien
" ( F . KB . S ) .

eine deutsche Beteiligung „ . . — „ .. . —
Sportwagentennen Bengasi — Tripolis oerembart . Die öab :
sührt 1640 Kilometer von der ägyptischen zur tunesiscke
Grenze , längs der afrikanischen Küste . Um die deutsche Be -

September : 2 . England : Tourist Trophy
9 . England : Shelsley - Walsh -Bergrennen ( B , 8 ) : 10 .
„ Großer Preis von Italien

" ( F 17

Wiener Rundstreckenrennen ( F , S ) ;

Zwischen dem Korpsführer und dem Präsidenten des
Italienischen Automobilklubs . Grafen Bonacosm . wurde eine
deutsch - italienische Zusammenarbeit verabredet und
eine deutsche Beteiligung an dem am 26 . März stattnndenden
Soortwaaenrennen Benaan — Tripolis oereinbart . Die yabrt

teiligung sicherzustellen wurde die Fernfahrt Berlin — Rom

vom Juni in den September verschoben .

Die Termine

der bedeutendsten automobilsportlichen Veranstaltungen des

kommenden Jahres Tmb ( F = Formelrennen , B — Renn¬

wagen . KB = für Kleinrennwagen bis 1500 ccm . S = tut
Sportwagen . T — für Tourenwagen ) :

Januar : 17 . bis 25 . Monaco : 18 . Internationale
Sternfahrt nach Monaco ( T ) .

Terminkalender des Auto - Rennsports .

Es hatte im Sommer des Jahres einmal den Anschein ,
als habe der Internationale Automobilrennsport seinen

Höhepunkt überschritten . Die Gründe sind bekannt , ^ rotzdem

sich die Industrien non Ländern , die einmal bahnbrechend im
Motorenbau waren , verzweifelt anstrengten . gelang es ihnen
nicht , den überlegenen deutschen Rennwagen etwas Gleich¬
wertiges gegenüberzustellen . Lediglich Italien hielt einiger¬
maßen Schritt . Von den übrigen Ländern war sogar eine Ab¬

kehr vom Sport der großen Rennwagen zu befürchten .

Daß sich diese Befürchtungen nickt verwirklichten und auch

außerhalb der deutschen und der italienischen Sensen zum
mindesten der gute Wille vorherrscht . ostenbarte die

Pariser Tagung des Internationalen Automobil wortvet -

bandes . Für das kommende Jahr ist sogar eine noch grogere
Zahl von internationalen Veranstaltung vorgesehen als m
den letzten Jahren . Insgesamt sollen 86 Rennen durchgeführt
werden , gegenüber 63 von 1938 . Im Vordergrund werden
wieder die sogenannten Formelrenne n stehen , die

„ Großen Preise , in denen die Sonderklaße der Fahrer
( und Rennwagen ) eingesetzt wird . Zwölf waren es in diesem

Iaht , 15 werden es in der neuen Sportzelt sein , das betet
natürlich , wenn alle Plane verwirklicht werden . Sand in

Hand damit werden die Kleinwagenrennen starker gefordert ,
und zwar derart , daß die der Klassen bis 1500 ccm Mr »

behaltenen Veranstaltungen vermehrt werden . Der „ Grotze

Preis von Tripolis " wird nur noch für ste ausgeschrieben ,
zum anderen werden die meisten Formelrennen nut Klein¬

wagenrennen verknüpft werden . Diese Entwicklung deutete

sich schon in den vergangenen Jahren an , nun kommt zum
Rainierpokal in Monaco , dem „ fernen Preis non Bern
u . a . der „ Große Preis von Reims "

hinzu , der dem „ Grogen
Preis von Frankreich

" vorausgeht . Bei dieser Sachlage , wird
sicherlich bald auch mit 1,5 - Liter -Rennwagen von Daimler -

Benz und Auto - Union gerechnet werden können !

Die Art der Formelrennen um die „ Großen Preise
" wird

dadurch erheblich geändert , daß sie nicht mehr über die alt¬

hergebrachte lange Strecke von 500 Kilometer sichren , sondern
nur noch über 300 Kilometer . Man wird also aut vielen
Strecken ohne Reifenwechsel und Tanken auskommen , was

dazu beitragen dürfte , die Geschwindigkeiten zu erhöhen .
Deutschland und Italien tragen als die führenden
Nationen des Autosports je drei Formelrennen aus .

Die ONS . veranstaltet das Internationale Eifelrennen ,
das in diesem Jahre leider ausfiel , den „ Großen Preis
von DentkcklanL " auf dem Nürburgring und das neu zu

schaffende Wiener Rundstreckenrennen .

Für dieses kommt als Austragungsort entweder der
Wiener Ring oder der Prater in Frage . Mit . dieser . Ver¬
anstaltung erhält die Ostmark ein großes Motorsportereignis ,
in beim wie beim Eitelrennen , Formelwagen . Sportwagen
und Motorräder zum 3uge kommen . Der Königlich
Italienische Automobilklub behält den „ Erogen Preis von
Italien "

, das Ciano - und das Acerbo - Pokalrennen bei . Die
Schweiz führt neben chrem „ Großen Preis ' etn zweites
Rennen unter der Bezeichnung „ Gröger Ausstellungspreis tn
Zürich durch . Der „ Große Preis oon Monaco " und der

tschecho - slowakische Masaryk -Preis Rnb wieder , in den Termin¬
kalender aufgenommen worden , nachdem ste tn diesem Jahre
ausfielen . Zu den „ Groben Preisen " von Belgien . Frankreich ,
Donington -Park in England und den 500 Meilen von

Indianapolis kommt als neues Formelrennen der „ Groge

Preis von Rio de Janeiro " hinzu . Er wurde als letztes
Rennen auf den 8 . Oktober verlegt .

Außer Tripolis werden auch Pau und Comminges in

Frankreich nicht mehr für Formelwagen ausgeschrieben . Das
Vanderbilt - Pokalrennen und der „ Große Preis von Ungarn
fehlen überhaupt , ebenso das berühmte 1000 -Metlen -Rennen
Brescia . Dagegen wird das Hamburger Stabtpartrennen nun
auch für Sportwagen international durchgeführt .

Der Klubkampf selbst endete . infolge der behelfsmäßigen
Wiesbadener Aufstellung unentschieden 10 % : 1036 . Wenn . es

auch zunächst trotz aller Mängel zu einem Wiespabener Sieg

zu kommen schien — H . Schubert hatte schon bald am 19 . Brett

Balg in der Abtauschvariante der spanischen Partie das

Nachsehen gegeben , und Korthaus am 21 . Brett etn Damen -

gamßit gegen Bretter leicht für sich entschieden , ent Vorsprung ,
den Linnmann am 3 . Brett in einer prächtigen Husarenparite
gegen W . Schmidt in knapp 18 Zugen auf 3 :0 erhöhen , konnte
— . so wandte sich doch rasch das Blatt , und Rüsselsheim Per «

mochte durch Erfolge oon v . Weitzel über den ttotz Figuren¬
gewinn strauchelnden Braun , von Wagner über den am

13 . Brett zu weit vorn plazierten Erachul . und von P . Schmidt
am 9 . Brett , der in einer wilden Angmfspartte die bejieren
Nerven behielt , gleichzuziehen . Noch einmal verschaffte

März : 26 . Italien : Bengasi — Tripolis ( S ) .

April : 2 . Frankreich : „ Großer Preis von Pau
" ( B ) :

Frankreich : La Turbie - Bergrennen ( B , S ) ; 15 Monaco

Fürst -Rainier -Pokal ( KB ) : 16 . Monaco : „ Eroser . Preis

von Monaco " ( F ) ; 21 . und 22 . Irland : „ Großer Preis von

Irland " ( Cork ) ( E , 8 ) .
Mai : 7 . Deutschland : Hamburger Stadtparkrennen ( 8 ) :

7 . Finnland - Tiergartenrennen von Helsinki ( B . 8 ) : 7 . Ita¬
lien : „ 13 . Äroßer Preis von Tripolis ( KB ) . 14 . Italien .
30 . Targa - Florio ( KE ) : 21 . Belgien : .2 Eroger Preis von

Antwerpen " ( 8 ) : 21 . Deutschland : Internationales Eifel¬

rennen ( F . E . 8 ) : 24 . bis 28 . Italien : Sternfahrt der euro¬

päischen Hauptstädte , Ziel Mailand ( T ) : . 27 . England . Shel -

sley - Walsh - Bergrennen ( E . 8 ) ; 28 Keimen : „ Gröger Erenz -

preis “ ( B , 8 ) • 28 . Italien : 4 . Rundstreckenrennen non Neapel

( KB ) ; 30 . U6äl . : 500 Meilen van Indianapolis ( F ) .

& $ adjnacfrf (fjten .

Wiesbaden siegt im Drei -Städte -Tumier .

Trotz mehrfachen Ersatzes — mit Ruppe . Greis . .Hiege -

mann und Menz fehlten nicht weniger als vier bet Starrsten
an bett ersten 8 Brettern ! — gelang es bet Schachgemeinschaft
Wiesbaben , in ber Besetzung Bient kohl . Bleutgen , Linnmann .
Dr . Jung , Krautmann , Steinmetz , Krause unb Dierkes , mit

5 :3 einen knappen , aber verdienten s ceg gegen den Schack -

nerein Rüsselsheim herauszuspielen . Wiesbaden,hat
damit im Gesamtergebnis mit 9 :7 Mnk .ten die erste Drei -

Städte -MannsckaftsmeÜterschaft vor Mainz mit 8 . 8 und

Rüsselsheim mit 7 :9 Punkten errungen .

Juli : 9 . Frankreich : „ Großer Preis von Frankreich in

Reims ( F , KB , S ) ; 16 . Italien : Stilfserioch -Bergrennen ( S ) .
23 . Deutschland : Großer Preis von DeuWand ( F ) .
30 . Italien : 19 . Rennen um den Etano -Pokal ( F . KE ) ,
31 . Juli bis 2 . August : Deutschland : Internationale deutsche

Alvenfahrt ( 8 , T ) .
Augstst : 6 . Deutschland : ..Großer Bergpreis von

Deutschland " ( B . S ) ; 13 . Italien : lo . Rennen um den Acerbo -

Pokal ( F , KE ) ; 16 . bis 20 . Belgien : 19 . Fernfahrt Lüttich —

Rom — Lüttich ( S ) ; 20 . Schweiz : „ Großer Preis der Schwerz

( F ) , „ Großer Preis von Bern " ( KE ) .
~

2 . England : Tourist Trophy ( B , S ) ;
--- S ) ; 10 . Italien :

( F . KB ) : 17 . Deutschland :
24 . Tsckecko - Slowakei :

Die ffußballmeiflerjdjaft det eutopäifdjen Nationen .

In Polen und Norwegen schon entschieden .

Während in Deutschland und den meisten europäischen
Ländern die Fußball -Meisterschaftskämpfe über das An -
fangsstabium noch nicht hinausgekommen sind, . haben Polen
und Norwegen bereits ihre neuen Landesmeister ermittelt .
In einigen Ländern haben nämlich die Meisterschaftskampfe
aus klimatischen Gründen einen anderen Turnus ( sie beginnen
im Frühjahr und werden im Herbst beendet ! ) , unb zu diesen
Ländern zählen auch die beiden obengenannten . Die Meister¬
schaft von Polen fiel , wie nach dem Stand ber Dinge in
ben letzten Wochen nicht mehr anders zu erwarten , wieder an
die oberschlestsche Elf von Ruch Bismarckhütte , die da¬
mit zum fünften Male zu Meisterehren kam . Ruch war ichon
in ben Jahren von 1933 bis 1936 Landesmeister und holte
sich nun ben Titel zurück , ben im Vorjahr Krakovia Krakau
gewann . Die EntKeibung fiel am letzten Sonntag , als Ruch
in Wilna gegen Smigly 4 :2 gewann unb Krakovia in Lem¬
berg von Pogon mit 2 :3 besiegt würbe . Neu in bie Liga ziehen
Touring Lobz unb Garbarma Krakau ein . bie sich bei ben Auf¬
stiegsspielen erfolgreich durchsetzten . Mit Union Touring kommt
übrigens nach langer Pause wieder ein deutscher Fußballklub
in Polen in die oberste Spielklasse . — In Norwegen
verteidigte der Frederikstad FK . seinen Titel erfolg¬
reich , so daß er es jetzt aus insgesamt fünf Meisterschaften ge¬
bracht hat . Das entscheidende Spiel führte den Frederikstad
FK . in Samar mit der Elf non Miöndalen vor 10 000 Zu¬
schauern zusammen , wobei Frederikstad mit 3 : 2 ( 2 :0 ) siegreich
blieb . Der entscheidende Treffer wurde aber erst in ber ver¬
längerten Spielzeit erzielt . In ber Meisterelf spielt auch ber
von seiner Pirmasenser Tätigkeit her bekannte Verteidiger
Rolf Johannesen .

In den meisten eurovailcken Landern haben , wie schon
gesagt , die Punktekämpfe erst vor wenigen . Wochen begonnen .
In England , wo die Mannschaften der beiden ersten Sviel -
klasien durchweg 10 Spiele hinter sich haben , liegt in ber
1 . Liga bie Elf von Everton nut 16 Punkten vor Derby
County mit ebenfalls 16 Punkten ( bei einem Spiel mehr !)
unb Bolton Wanderers ( 14 ) in dtont . Die burch ihre Deutsch -
lanb -Eastspiele bekannte Aston Villa liegt an sechster Stelle ,
während Meister Arsenal London vorerst den 15 . Platz ein¬
nimmt . In ber 2 . Liga führt Fulham London mit 16 Punkten
vor Westbromwich Albion unb Newcastle United . In Schott¬
land scheinen es die Traditionsmannschaften Glasgows .
Rangers und Celtic , diesmal etwas schwerer zu haben , benn
einen nennenswerten Vorsprung haben sie nach etwa einem
Dutzend Spielen noch nicht herausholen können . Die Rangers
führen mit 18 Punkten vor Meister Celtic , ber bei einem
Spiel weniger 17 Zähler aufweist . — In Frankreich sind
nach fünf opieltagen nur noch bie bctben norbfranzosiichen
Mannschaften aus Lille ungeschlagen . Olympiaue Lille unb
Sioios Lille haben je 8 Punkte , Marseille unb ber Neuling

Etienne folgen mit je 7 Punkten vor Metz ( 6 ) . Ractng

Straßburg steht an 10 . Stelle ( obwohl Ossi Rohr unlängst in
einem Spiel 5 Tore schoß !) unb der Meister Sochaux konnte

bisher nur Antibes hinter sich lasten ! Auch in ber Sckwetz
gibt es nach 6 Spielen nur noch zwei unbesiegte Mannschaften ,
bie Eraßhoppers Zürich ( 10 P . ) und . den FC . Biel ( 7 , P . ) .
Der FC . Lugano , der Meister , liegt mit . 6 Punkten an vierter
Stelle . — Im Land des Weltmeisters , tn Italien , hat der

FC . Turin mit 9 : 1 Punkten bie Spitze vor fitgurta ( 9 :1 ) .
AS . Rom ( 8 :2 ) unb Lazio -FC . Rom ( 7 :3 ) . m Belgien
liegt Anberlecki mit 10 :2 Punkten knapp vor Meister Beer -

schot ( 9 :3 ) unb Altmeister St . Gilloise ( 9 :3 ) . unb in Un¬

garn hat Ujpest vor Hungaria bie Führung .

Krauß -Biebrich 02 in der Kursisten -Els .
Unter ber Leitung von Reichstrainer Herberger

unb Gausportlehrer Hohmann finbet augenblicklich int
Frankfurter Sportfelb ein Lehrgang für Nachwucks - ^ uß -
baller statt . Die Kursisten sollen , wie stets bei derartigen
Lehrgängen , bie erworbenen Kenntnisse gelegentlich eines
Spiels auch praktisch demonstrieren , wozu sich am Bonners «

tagnachmittag auf dem FSV .- Platz am Bornheimer SE
im Kamps mit einer Frankfurter Auswahlmannschaft Ge -

IcQcn ^ ctt bictßt
Kursisten : Michel ( 1 . FK . Kaiserslautern ) ; Harter

( DRL . Darmstadt ) . Schindler ( VfL . Homburg - Nord ) : Folz
( 1 . FK . Kaiserslautern ) . Erfurth ( VfB . Unterlieberbach ) ;
Schmidtmer ( SV . 98 Darmstadt ) : Schmitt ( Heppenheim ) .
Walter ( 1 . FK . Kaiserslautern ) . Krauß stFV . 02 Biebrich ) .
Lorenz ( DRL . Darmstadt ) , Jung ( ViR . Frankenthal ) .

♦
Der Engländer A . I . Iewell wurde jetzt ^ um

Schiedsrichter des großen Fußballkampfes England — Fest¬
land am 26 . Oktober in London bestimmt .

Letzte Wiederholungsübung
für das SA . - Sportabzeichen .

Am Sonntag , 23 . Oktober .

Die SA . -Sportabzeichenträger melden sich bei dem für ihr
Wohngebiet zuständigen Sturm . Ich verweise auf dte dies -

bezüglickc Veröffentlichung im „ Wiesbadener Tagblatt vom
5 . und 6 . Oktober 1938 . >

_ .
Zeit und Ort des Anttetens bestimmen die Führer der

Stürme .
Der Führer der Standarte 80

( gez . ) Meier .
Obersturmbannführer .

Die drei erfolgreichsten deutschen Motorradfahrer des

Jahres 1938 .

Ewald Kluge und Walfried Winkler auf Auto -

Union -DKW . und Georg Meier auf BMW . stellen sich
als Deutsche Stratzenmeister vor , Meier unb Kluge sind
außerdem Europameister , unb schließlich hat der Chem¬

nitzer Kluge auf Auto - Union -DKW . auch noch die Deutsche

Bergmeisterschaft afe dritten Titel für 1938 sich erkämpft .

( Moto Meiche , A -U .- M .)

^ Großer Masaryk -Preis " ( F . B , 8 ) ; 30 . England : „ Großer
Preis vom Doningtonpark "

. ( F ) .
Oktober : 1 . Rumänien : Feleac -Bergrennen ( B . 83 ;

8 . Schweiz : „ Großer Ausstellungspreis von Zürich , (F , KE ) ;
8 Brasilien : „ Großer Preis von Rio de Janeiro " ( F ) .

4 >

Auf ber Abschluß - Tagung des Jnterimtionalen
Automobilsportverbandes in Paris wurde v . B ay er «
Ehrenberg ( Deutschland ) wieder zum Vize -Präsidenten
unb zum Mitglied der Svortkommission ernannt .

W . Krause am 15 . Brett durch gute Behandlung , eines
26zügigen Mittelgambits Wiesbaden bie Führung , die auch
von Wagner am 14 . Brett gegen Greiner , unb non Mten -

kirch am 20 . Brett gegen Schneider durch zwei Remisvartien
gchalten werden konnte , dann aber brachten Niederlagen von
Stock am 18 . Brett gegen Schaber unb Kroener am 16 . Brett

gegen Hartmann die Karstädter ins Hintertreffen .

irung gegangen war .

ineibig durchgeführte
t Diesner am

An ben entscheidenden ersten 8 Brettern tnbes hielt sich
ber Kampf zunächst bie Waage . Krautmann bem es gelungen
war , gegen Wendel am 5 . Brett nach weckielvollem Spiel im
letzten Moment einen Freibauern durchzudrucker
auf 2 :0 erhöht , als K . Krause unb Dierkes dieser
forung wieber „ wettmactiten . indem sie sich . vor
A . Schmidt distanzieren ließen Eine schneidig
22zügige sizilianische Pattie Stemkohls gegen . ..„
1 . Brett , sowie eine sein behandelte 67zimlge skandinavische
Partie Steinmetz

' am Brett 6 gegen den Rüsselsheimer Ver¬
einsführer Kramer gaben aber barm Wiesbaden die Gewiß¬

heit . daß das Turnier nicht mehr zu verlieren war . Alles
hing nunmehr von ber nahezu 5 Stunden . währenden Partie
Bleutgens gegen den spielstarken Rüsselsheimer Spitzenspieler
Jahn ab . beim außer einem schönen Mattfieg Schanks über
© labe unb einem netten Unentschieben Kristels gegen Haschte ,
war Wiesbaden in ben restlichen Brettern leer ausgegangen ,
ba Dr . Jung am 4 . Brett eine . Karo - Kann - Verteidigung
Schilbgens nach Qualitäts - unb Figurenverlust irn 52 . Zuge
aufgegeben , unb Schramme auf Erunb eines ^ ehlzuges tn
einer sizilianischen Partie gegen H . Schmibt den kürzeren ge¬

zogen hatte , so baß Rüsselsheim mit 10J4 : 10 « Punkten tn

Bleutgen zeigte sich tnbes zur größten Beruhigung . ber
Wiesbabener Kiebitze ber auf ihm laifcnben Verantwortung
voll gewachsen unb rang in umsichtigem Spiel Jemen zähen
Gegner langsam aber sicher nieder , jo den Klubkampi unent¬

schieden . bas hart umstrittene erste Drei - Stabte -Turmer aber

zu einem verdienten Wiesbadener Stege gestaltend .

Der Deutsche Wallner kletterte am Montagabend
bei den Betufsborkärnpfen in Cardiff ( England ) gegen ben
Waliser Meister George James burch bie Seile . In der
fünften Runde würbe der Kampf zugunsten von James ge¬
stoppt . ba Wallner kampfunfähig war .

Die „ DRL . - Ortsgruppe Darm stad t . die
keine DRL .-Ortsgrupve im Sinne ber vom Reickssportfuhrer
erlassenen Anordnung ist . muß auf Weisung des Reick .ssport -
führers zukünftig eine andere Bezeichnung fuhren .
In Darmstadt muß eine Ortsgruppe eingerichtet werden , bie
den grundsätzlichen Anordnungen ber Reichssportführung ent¬
spricht . also eine Zusammenfassung aller ortsansässigen
DRL .- Vereine ist .

Ein neuer Weltmeister im Boren der Feder¬
gewichtsklasse würbe in ber Nacht zum Dienstag m New
Bork ermittelt , nachdem der dreifache Weltmeister Henry
Armstrong wegen Gewichtsschwierigkeiten den Titel zur Ver¬
fügung gestellt hatte . Der neue Meister ist Joe Archi¬
bald ( USA .) , der gegen Mike Settoife übet 15 Runden
nach Punkten gewann .

Subetenlcmb — © au xvm im DRL .

Durch die Heimkehr ber Sudetendeutschen ist der Deutsche
Reichsbund für Leibesübungen um einige tausend Sportler
stärker geworben . Der Reichssportführer hat bas Subetentonb
jetzt zum Gau XVTn bes DRL . gemacht unb ben Leiter des
Chefamtes und ber Ausländsabteilung . Dßerregierungsrat
Graf von der Schulenburg . 3um _ Sonberbeauitragten
für bie Einbeziehung ber subetenbeutschen Sportler tn den
DRL . ernannt . In einem besonderen Ausschuß , ber unter ber
Leitung bes Grafen von ber Schulenburg steht , werben tn
engster Zusammenarbeit mit ber Zentrale bes . DRL . alle
organisatorischen unb sporttechnischen Fragen , bie burch die
Neuorbnung ber subetenbeutschen Leibesübungen entstehen ,
erledigt .

Der Herbstwaldlauf des Kreises Wiesbicken

wirb am nächsten Sonntag , vormittags , im Rabengrunb . aus -

getragen . Er wirb als Einzel - und Mannschaitskanwi für
Männer . Frauen und Jugend in 7 Klassen durchgeMrt . Nack
dem Leistungsvermögen sind Streifen von 2 bis 7 Kilometer
vorgesehen .
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Hanspersoaal

M . 2500 Btenmolj » erlauft« SU jieutt
buchen und eichen , ofenlang kurz
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15

13 Heiraten

MpWiiilsen
. Wiesbaden .
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Sermietungen

1 Zimmer Martin , Katharina . Wermertsweiler

Mietgesulhe2 Zimmer

Der Arzt als Helfer Wiesbadener Tagblaft157

3 Zimmer

Ktelleilgesnche

5 Zimmer

Stenotypistin
Suchen Sie eine

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
N a di f .

Hauptbüro «

y \ V “

J OrSvW »

VA'** AV

Ter 2 ( rjt als Helfer

s
6

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Lüden und
Geschäftsräume

1 Zimmer
mit kl . Küche .

Römerberg 29 ,
Vorderh . 4 . St . ,
zu oerm . Näb .
daselbst , i . Stock .

Bebördenangesl
sucht sof . o . spät
eine 3 - Zim . -W .

mit Zubehör .
Ang . u . F . 326
an Tagbl . - Berl

Wirtschaft
Stadtmitte

zu vervachten .
Ang . 11. W . 325
an Tagbl . - Verl .

. Wiesbaden .

. Wiesbaden .

Dotzheimer
Str . 62 . 6 . 1

Garage
zu vermieten

W . - Sonnenberg
Danziger

Straße 49 .
Herrschaft ! .

5 - Zim . -Wobn .
mit Zubehör .

Zentralhz . .Eart ..
Sochv . . Alwinen -
str . 24 . zu vm . d .
Dr . H . Schmidt ,

Taunusstr . 13 .
Tel . 27967 .

Learn MODERN ENGLISH in your own harne . Take
| essens when it is convenient for you at any time from
8 P. M . to midnight . Arrange a private circle for Eng -
lish with your friends and enjoy life when learning
ENGLISH by experienced young Student .
For full particulars weite Z . 129 an den Tagbl .-Verlag

Garagen . Stall . .
Keller

Leere Zimmer
und Mansarden

Garage
geräumig . Räbe

Lindenhof ab
sofort , evtl , auch
später , zu oerm .
Anfragen unter
T . 329 an T .- V .

Bleichstraße 35 .
Eckladen

mit 3 - Z .-Wobn .
gleich od . später ,
zu verm . Näh .

Mellritzstr . 42 .
1 . Stock .

2g . Fran sucht
Stundenarbeit

W .- Igstadt .
W .- Igstadt .

Eltville Rhg .
Wiesbaden .

Oberreal .
O . - Sekund .

sucht Nachhilfe
in Mathematik .

Eottfr .- Kinkel -
Straße 2 .

Laden
mit Nebenzim . .
i . gut . Lauflage
sofort od . später
zu vm . Bücher ,

Neugasse 20 .

2 ^ - Z .-Wohn „
möbl . m . Bad u .
Zubeh .. Et . -Hzg ..
ab 1 . 11 . 1938 zu
verm . Anfragen
u . I . 312 T .-Vl .

Engels , Helmut ,
Schmidt , Wilma

Winter , Johann .
Heinrich , Wanda

Interesse für

Ihr Geschäft
erwecken Anzeigen
un W esbadener
Tagblatt .

. Mittelstraße 3

. Vorderstraße 7

. Bleichstr . 14

. Spiegelgasse 9

Schmidt , Karl . . .
Harder , Charlotte

Reichel , Wilhelm .
Krämer , Erna . . .

Weber , Adam . . .
Flick , Dorothea . .

Antor , Hugo . . .
Niehler , Maria . .

Göbel , Wilhelm . .
Niemann , Erna . .

Volz , Josef . . . .
Beck , Mathilde . .

Ulrich , Adolf . . .
Renneisen , Ella . .

Kuhn , Felix . . . .

. Klarenth , Str . 1

. Moritzstraße 37
. Jahnstraße 46

. Walkmühlstr .72
. Gaugasse 32

. Römerberg 29

. Webergasse 23

geg . la Sicherheit u . Gew .-Veterl . gesägt , zu 1 .20 Mk . je 50 kg frei
für erst « risikofreie und konkur - ans Saus in Fuhren v . 30 Ztr .
renzlose Sache ( REM .) ges . Ang . aufw . 3 . König . Kaiser -Friedrich -
unter E . 326 an Tagbl .- Verlag . Ring 56 . Tel . 27125 .

Damit kann man bestimmt rechnen , denn
heute erschien ja die Anzeige „ Möbliertes
Zimmer “ im „ Wiesbadener Tagblatt “ —

und wer mieten will , der studiert stets

gründlich den Kleinanzeigenteil ,
diesen lebendigen interessanten Markt
der Privatwirtschaft , der für jeden Leser

eine Fundgrube günstiger Angebote ist -

Dr . ERNST RICHTE R_S Frühitückikräuterte ^ ]

Aelt .Handwerks -
meister , Witwer ,
möchte tücht . ges .
Frau oder Frl .
b . 60 I . kenn . I .
zw . Seirat . Aus -
fübrl . Ang . unt .
T . 325 T .- Verl

SWe 2 - 615
Z - MM - MlIM

sofort oder später gesucht . Ang .
u . M . 326 an den Tagbl . - Verl .

Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23 $ 48 , 23849 , 23880

Weibliche Personen |

Sewerbliches Personal |

. Berlin

. Wiesbaden . . MosbacherStr .S

. Berlin - Steglitz

Frontspitze
in eleg . Billa .

2 Zinn . Küche u .
Seiz . . z . 1 . 11 . zu
verm . Zu etfr .
im T .-Verll Ja

unserer Jugend ist das Glück unseres

Volkes ! Kämpfet mit für die Zukunft !

Werdet Mitglied der NSV . !

. W .-Schierstein Dotzheim .Str .31

. Laudenbach/Oberhessen

. W .- Erbenheim ( Fliegerhorst )

. Wiesbaden . . Rüdesh . Str . 31

. W .- Schierstein Rheinstraße 8

. W .- Biebrich Andr . - Hofer - Str .9

Ein wertvolles Nachlchlagebuch e An der punitierten Linie ab»
ttennen und einbesten . Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert , tm Tagblatthaus tostenlos erhältlich

W . - Erbenheim
W .- Nordenstadt

Wiesbaden . . Kirchgasse 15

Kinderfräulein
aur Aushilfe für

nachm . gesucht .
Vorzustellen

Donnerstag von
4 - 6 Ilbr . Adr . i .
Tagbl . - Verl . Je

Nicht benötigte Be¬
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Abschrifien ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Lbiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

Langgasse 9

Laden
m . hell . Nebenräumen u . Sof
( BaeumcherL Co .) ab 1 . 4 .
1939 , eo . früh , zu vm . Näh .
A . Wimschult , Tel . 24410 . Kritikos , Konstantin Wiesbaden .

Brandt , Franziska . . Wiesbaden .

Schäfer , Walter . . . Wiesbaden .
Bienmüller,Dorothea W .- Biebrich

D .- Pullover . . v . 4 . 50 an

D - Jäckchen . . v . 4 . 95 an

( nur erste Kraft )

sofort gesucht .

Anruf 28990

Zuviel für die (Bente
Dieses Uebergewicht mut ja schmer¬
zen und zu Senkfuß führen l Fort
mit dem überschüssigen Fett ; dann
fühlen Sie sich leichter und frischer

3 -Ztm . -Wohn .
Scharnhorststr .34
Vorderh . 4 . St .
rum 1 . 1 . 1939

SIE FINDEN

1
2
3

AlMskiillM
sofort od . später zu vermieten .
3 . Chr . Glücklich , Immobilien ,

Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Die Hufgebotenen
vom Dienstag , dem 18 . Oktober t938

Bovermann , K. . . . W . - Biebrich . Schloßstraße 11
Decking , Margarete W .- Biebrich . Schloßstraße 11| Äansinan. Personal

Jg . Mann
32 I . . gute kfm .
u . techn . Kenntn . .

Fübrersch . HI .
sucht Stellung .

Ang . il 3 . 327
an Tagbl . -Verl .

| Sen >erdlicher Personal

Das leistungsfähige Fachgeschäft

Käflre Schrader
Wiesbaden Bleichst raße 43

entstehen . Aus demselben Grunde bildet sich im Verlaus ,
venkrankheiten , bei denen eine völlige Entleerung der Blase umnöz .
lich ist , ein sehr hartnäckiger Blasenkatarrh aus . Daß auch bei jeder
Art von Neubildung in der Blase , bei Polypen und bei krebfigen
Wucherungen infolge des ständigen Reizes ein Blasenkatarrh ent¬
stehen muß , ist selbstverständlich . Versagt di « selbsttätige Entleerung
der Blase — meist wegen Vergrößerung der Vorsteherdrüse beim
Mann — , so muß der Urin mit einem Katheder abgenommen wer¬
den . Der ständige mechanische Reiz ist lotebet ein Grund für die
Entstehung der Blasenentzündung . Bei jeder Blasenentzündung
besteht die Gefahr , daß die Infektion aufsteigt und schließlich noch
das Nierenbecken ergreift . Nierenbeckenentzüntmngen sind sehr
Gehe rechtzeitig zum Arzt

Moderne

3 -ZUDlHig
mit Bad u . Zu¬
behör ( Neubau )

zu vermieten
Sonnenberg ,

Danziger Str . 71
bei Eck .

2
Schwämme für Bad , Körper und Gesicht - Bade - und

Gesichtsbürsten - Große Auswahl - Nur beste Qualitäten

jju • Dustimene Jette
Np lilidteteitrgi 6 an der Lang - und Kirchgasse

SlMMllkM
mögl . staatlich geprüft , zuverlässig ,
bald gesucht . Angebote u . 3 . 132
an den Tagbl .- Verlag .

3unges
Hausmädchen

zum 1 . 11 . ges .
Willi Groß .

Bäckerei .
Wellritzstrabe 50
Tücht .jüng .Hilfe
od . Pflegerin f .
nachm . u . abds .
ges . Etw . Haus -
arb . erwünscht .
Ang . L . 312 TV .

2 - 3im . - Woh » .
ges . . evtl . Vor¬
ort . Ang . unter
S . 326 T .- Verl .
Berufstät . Dame

„ Jucht

Wohnung
sonn . . Zentrum ,

mögl . 1 . Stock .
Angeb . « . L . 327
an TaM .- Berl .
Jung . Ebevaar

sucht 2 — 3 - Zim .-
Wohn . Ang , u .
3 . 326 T .-Verl

GMeut
Kl . 1 u 3 . 313 . .
leb . , sucht Stell .
Ang . u . 3 . 325
an Tagbl . -Verl .
Suche -Beschäftig ,

als Fahrer
Klasie 3 . evtl ,
stunden - , tages¬
weise . Angeb . u .
E . 326 an T .-V .

Robert Ulrich

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

3 - Z .- W „ n . berg .
85 Mk . . sof . z . p . .
daselbst Bauplatz
zu verk . Ang . u .
F . 325 an T .-V .

Waldstr . 144,21 .
leer . Zim „ sev .
Zum 1 . Nov . od .

gleich 2 schöne
geräumige

Zimmer
mit Kochnische

und 1 Keller zu
vermiet . Extra
Gas - und Licht¬
zähler vorband .
Ruh . vornehmes
Saus . Mietpreis
38 Mk . Ansehen
zwischen 12 und
3 llbr Adelheid -
straße 72 , 3 .
1 leer . Zimmer
Adlerstrabe 53 .

Mtb . 2 , bei
Stichler zu vm .

Mill
mit Koch - und
Näbkenntn . sucht
sich zu verändern
in kleinen besi .
Haushalt . Ang .
u . A . 518 T .- V .
Aeltere unabb .

Frau
tücht . in Haus
u . Küche , lang -
iäbr . Zeugnisse ,
sucht tagsüber
Stelle . Zu erfr .

Scheibler .
Westendstr . 36 .

Frau s. Stund .-
Arbeit . Ang . u .
K . 325 an T .- V .

| Männliche Personen

Rauenthaler
Str . 8 , 2 r . , schön
mbl . Zim . . hzd . ,
m . W .. 1 . 11 . z , v .
Möbl . Zimmer

sofort zu verm .
Adolfsallee 20 .P .

Möbl . Zimmer
an berufst . Frl .
zu verm . Hell -
mundstr . 56 , 3 r ,
Möbl . Zimmer

zu verm . Moritz -
str . 49 , Mtb . 1 r ,
Sch . möbl . Zim .
zu verm . Nieder¬
waldstr . 4 . Eth .
Part , rechts .
Gut möbl . sonn .

Zimmer
zu vm . Westend -
strabe 15 , z r .
Sch . mbl . Z . z . v .
Borckstr . 11 . 2 r .

Blasenkatarrh ( Blasenentzündung ) .
Erne katarrhliche entzündliche Erkrankung der Harnblase rft

sehr häufig . In schtveren akuten Fällen ist sie mit Fieber verbunden .
Es besieht ein sehr schmerzhafter Harndrang , dabei können aber
immer nur wenige Tropfen Urin entleert werden . Der Urin ist
trübe , manchmal mit Blut vermischt , gewöhnlich ist Schleim und
Eiter darin enthalten . In schweren Fällen riecht er stechend nach
Ammoniak . Werden die festen Bestandteile des Ur . ns mit dem
Mikroskop betrachtet , so sieht man Eiterzellen , Bestandteile der
Blasenschleimhaut und vor allem sehr viel - Bakterien In bet
meisten Fällen sind es die sog . Colibakbric -i . deren Anwesenkett
auch den ammoniakalischen Geruch des Urins bewirkt .

Die Ursachen des Blasenkatarrhs sind mannigfaltig . Am
häufigsten ist gerade bei Frauen eine „ Erkältung

'
schuld . Eine

solche Erkältung bereitet den Boden für das Eindringen von Bak¬
terien in die Harnblase . Durch diese Infektion ( Ansteckung ) kommt
es in der Harnblase zu Entzündungen mit dem sehr schmerzhaften
Krampf des Schließmuskels . Dieser Krampf kann in schweren
Fällen so stark werden , daß plötzlich überhaupt nicht mehr Wasser
gelassen werden kann .

| Kapimlisn -üMi ! |

»VW «
umständeb .günst .

zu verkaufen .
Ang . u . H . 325
an Tagbl .- Verl .

Chauffeur
im Umgang mit Prioatkund -
schaft bewandert , guter Wagen¬
pflege ! . für Diesel -Lastkrast -
wagen . in Dauerstellung sofort
gesackt . Angebote u . A . 519
an den Tagbl . -Berlag .

Junge Friseuse
suckt Stellung .

Ang . u . M . 325
an Tagbl . - Verl .

Staat ! , gevr .
Säug ! . - u . Klein -
kind . - Sckwester

sucht Stelle zum
1 . November .

Ang . u . M . 306
an Tagbl .- Verl .

T . Serviererin
sucht einige Tage
i . d . Woche Aus¬
hilfe . Angeb . u .
W . 326 an T .- V .

Die Vorbedingungen für das Zustandekommen einer Infektion
werden aber auch noch durch eine Reihe anderer Ursachen gegeben .
Bei SBIafen ft einen kommt es infolge des dauernden Reizes
bald zu einer Entzündung der Blasenschleimhaut und damit zu
einem Blasenkatarrh . Auch wenn Fremdkörper eingedrunzen sind ,
entfachen sie fefjr bald einen Blasenkatarrh . Vergrößerungen

'
von

Nachbarorganen , so die schwangere Gebärmutter ober ein Myom
der Gebärmutter bei der Frau , und sehr häufig bei älteren Männern
eine Vergrößerung der Vorsteherdrüse , drücken auf bie Blase und
verhindern eine völlige Entleerung . In dem zurückbleibenden Rest¬
harn wuchern sehr bald Bakterien und lassen einen Blasenkatarrh
entstehen . Aus demselben Grunde bildet sich im Verlaufe von Sier -

Unabhängige

Frau
em paar Stund ,
tägl . in frauen¬
losen Haushalt
gesucht . Ang . u .
K . 327 an T .- V .
Zuverl . . i . Haus -
arb . u . Koch . erf .
jg . Frau od . jg .
Miidch . tägl . 2 b .
3 St . z . ä . D . ges .
Emvs . u . Lohns .
u . E . 327 T .- D .

In gutem klein .
Haushalt

1 sonniges leer .
Zimmer

zu verm . Ang . u .
E . 327 an T .-V .
2 leere Zimmer

mit Kochstelle .
abgeschl .. 1 . St . ,
in g . Hause , mtl .
35 M . . sofort od .
sväter zu verm .
Angeb . u . H . 327
an Tagbl . - Verl .

i helle IM
m . Wass . u . Gas .
oder Laden mit

Nedenraum ,
geeignet für
Schneiderei .

auch 2 — 3 - Zim .-
Wobnung sofort

_ . _____ ________ zu miet , gesucht .
2— 3 - Z .- Wohn . । Mietvreisang .

Preisang . unter Angeb . u . A . 517
L . 326 T .- Verl . l an Tagbl . - Verl .

CooWe
gesucht .

W . Alivvi ,
Wilbelmstr . 58 .

Süngerer

fieimiie
( Radfahrer ) ,

zuverl . u . ehrl . .
gesucht

Oranien -
Drogerie

Robert Sauter .
Oranienstr . 50 .

f . AMsrad
stadtkund . .ebrl .u .

fallt) . MW
ges .

ssttb . Tätig ! , u .
Alter ans . F . 327
an Tagbl . - Verl .

Groß . leer . Zim .
neu hergerichtet ,
zu verm , Emser
Straße 10a , 2 .
Leere Mansarde
vreisw . zu vm .
Moritzstr . 45 , 2 .
Sck . I . Frtsp . -Z „
ger . . m . Balk .. N .
Ringk . , a . allst . b .
P . ». 1 . 11 . zu v .
Adr . T .- Vl . Jd

Ordentlich «
Hausgehilfin

oder junge Fra «
zum 1 . Nov . in
kleinenSaushalt
v . 8 — 3 llhr ges .
Fahrtvergütung .
Näh . T .- Vl . Jo

Halbtagsmädch
für leichte Haus¬

arbeit gesucht .
Adr . T . -VI . Jb

Schöne sonnige
l -Zim .-Wohn .

Vdb . . v . berufst .
Frl . ges . Gebe
evtl , ebensolche

2 - Z .-W . i . Tausch
Ang . U . 325 T .- V .
Aelt . A ^ o - stellte

sucht sofort
1 — 2 - Z . - Wohn .

i . g . ruh . Hause .
Ang . u . B . 325
an Tagbl .- Verl .
3ung . Ehepaar

sucht
2 - Zim . -Wohn .

zum 1 . 12 . 38 od .
früher . Ang . u .
E . 368 an T .-V .
Ehev . sucht ger .
sonn . 2 - Z .- Wohn .

evtl . Frontsp . ,
Nähe Kavellen -
str . , Dambachtal .
sof . od . so . Ang .
D , 326 T .- Verl .
Ges . sofort oder
1 . Nov . sonnige

Kraft . Monatsfr .
gesucht Winkeier
Straße 3 . 3 r .

Männliche $ erfoncn |

lEewerblicheo Personal ,

Stellenangebote 1 Immobil .-Verkäufe 13 Verpachtungen
Stellengesuche 8 Immobil .-Kaufgesnche 14 Pachtgesuehe
Vermietungen 9 Verkaufe 15 Heiraten
Mietgesnehe IO Kaufgesuehe 16 Verschiedene *
Wohnungstausch 11 Unterricht
Geldrerkehr 12 Verloren - Gefunden

IrllkMgebote j

Midlichs Personen

Gewerblicher Personal

Friseuse
_ sucht
W . Stanitzki .

Steingasse 33 .
a . d . Röderstr .

1

Weitzzeug -

naherin
gesucht. Ang . u .
8 . 325 an T .-V .

awinen -

UMttia
gesucht . Ang . it
U . 320 T .-Verl .

Tüchtiges
gewandtes

Servier- Fräulein
gesucht .

Kond . . Cafü
PH . Braun .

Kirchgasse 7 .

Mehrere
ArbeiterMen

für leichte Be¬
schäftigung sofort

gesucht .
Maschinenfabrik
Buchhold -Keller

Wiesbaden -
Bierstadt ,

Nauroder Str . 1

Hanorersonal |
Braves

« » Wen
od . Tagesmädch .
i . rub . Haushalt
»um 1 . Nov . ges .
Martinstr . 3 . 1 .

Allein -

madchen
zuverlässig , mit
Kochkenntn . und
guten Zeugn . . f .
aröß . Haushalt

mit 2 Kindern
mögl . bald ge¬
sucht . Angeb . u .
M . 327 an T .-V .

lud )t . » An
für den Saush .
gesucht Hinden -

burgallee 60 .
Eartenb . Part .

Telephon 20520 .
Braves fleiß .

Mädchen
». einzeln . Dame
gesucht Kaiser -
Fr . - Ring 28 . 1 .

Best . Mädchen ,
erfahren i . allen
Hausarbeit . , das
kochen kann , mit
guten Zeugn . . in
feinen L . Haus¬
halt bei gutem
Lohn r . 1 . 11 . od .

15 . 11 . gesucht
Alwinenstr . 12 . 1
Suche tüchtiges

Mädchen
das kochen kann ,
bei gutem Lohn .

Putzfrau vorh .
Bäckerei .

Konditorei . Eafä
Schmitt ,

Moritzstraße 22 .

Illlllllllllilllllllllllllllllll
Raum

z. Unterstellen v .
Möbeln gesucht
Part . od . 1 . Et .
Ang . u . D . 327
an Tagbl . - Verl .

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Jg . Dame k. z .
1 . 11 . sonn . mbl .
Zimmer . Nähe

Kavellenstraße .
Ang . S .326 T .- V .

•
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| Primt ' verkSW |
Gutgehendes

Fremdenheim ,
zentrale Lage .

Somm .- u .Wint .->
Betrieb . 14 B . .
mit oder t « lw .
Inventar 3U vk .
Ang . u . Ü . 326
an Tagbl . - Verl .

Sckubmacker -
ro er ( Hätte

komvl . . w . voll¬
ständig . Aufgabe
vreisw . 3u verk .

Müller .
Langgalle 54 .

Seitenb . Part .
D . -Mantel . wie
neu . Marenso .

Gröhe 46 . 44 .
sehr billig zu
verk . Eltviller
Strahe 7 , 3 r .

ISä
»wz . Umbang

f . neu . bill . vk .
Ang .T .326 TV .

Gelegenheitskauf!
2 Herren - Eeb -

velre . Er . 50 . f .
starke Herren ge¬
eignet . u . vcrsch .
Anzüge in ders .
Gröhe , zu verk .
Anruf , v . 15 — 17

bei Roßbach ,
Hehstr . 2 . Etb .

Donnerstag
voraussichtlich

letzter W » » .00

8 . 30
4 .00 , 6 .15 ,

DIE

fyibettus - Rlaufe

Blondieren

GtWimnwr Große Parfümerie • Herren - Salons

10

Musgeslllhe
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

16
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^ eichssendev 'Frankfurt

Schlafzimmer
wegen Platz¬

mangel zu verk .
W . Koller .

Sermannstr . 5 .

Molotiir
zu haben

Tagbl .- Berlag ,
Schalterballe

teste .

Kd . - Svortwag .
vreisw . zu verk .
Winkeler Str . 13
Part lks . . 9 — 1 .

( weih ) .
Konditor -
Backoken ,

gröh . Lokalöfen .
Restaur . - Serde ,

Dovv . -
WMsikessel
( Deutsch ) ,

gut erb . , zu verk .
Ofen -Kaue .

Bismarckrina 28
Tel . 25798 .

Revaraturen —
Ersatzteile .

Spi ^ el
in verschiedenen

Gröhen
zu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 327
an Tagbl .- Verl .

Fast neuer . 3sl .
erstklassiger

Junker u . Rub -

wowtö
mit Back - und

Wärmeofen ,
wegen Trauerf .
u . Änfl . d . Haus¬
halts f . 75 RM .
»u verk . Röder -
Hrahe 41 . 1 .

Vertrauensperson
zur Erledigung
einer Privatsache
gesucht Ang . u .
3 . 131 an T .-V .

1938 .

Gymnastik . 6 .30
Zeit , Wasserstand .

SAuMen
für Sauswand .
180 X 57X11 cm .

zu verkaufen .
'

Svannuth .
Eeisbergstr . 22 .

Tel . 27260 .

Eröherer komb .

Herd

Enterb . 2t . hell .
Rubb . - Sviegel -
schrank und 2 Bl .

mod . Betten .
nuhb .- lack . o . vol ..
mit oder ohne
Matratzen , sei .

Peter ,
Dreiweidenstr . 6

Part .

RHEINSTRASSE , ECKE WILHELMSTRASSE e TAUNUS - HOTEL

ist bei behagl . angenehmem Aufenthalt und guter Küche die
bevorzugte , sehr gemütliche WEIN - und PILSNER - SCHENKE

TAUNUS - RESTAURANT : Samstags und Sonntags
.UNTERHALTUNGS - KONZERT

Bei

Hermes
Hellmundstr . 12

Ecke Bertramstr .
Ehestandsdarleh .

Donnerstag , 20 . Oktober
6 .00 Morgenlied — Morgenspruch .

Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00
8.05 Wetter . 8.10 Gymnastik .

Enterb . Cbaisel .
20 Mr . , fall neu ,
zu vk . Bierktadt ,

Nauroder
Str . 10 , Avel .
Schreibm . -Tikch ,

verkenkb . . Kind .-
Klavvitubl .

Säugl . - Waage
zu verkaufen
Serrngarten -

strahe 16 . Sochv .
Warenschränke

m . u . oh . Schub¬
laden , billig zu
verk . Angeb . u .
D . 368 T .-Verl .

in dem UFA -Film

„ Heimat
"

Elfenb . Küche
neu . vreiswert
zu verk . Bauer ,
Jabnstr . 10 , 1 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll
D .- u . H . -Rad ,

Motorrad
zu vk . Bouillon ,
Goebenstrahe 10 .
IIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIII

Schöne komplette

Schlafzimmer
Herrenzim .. Küchen . Kleiderschrk . ,
Mab . - Wäsche - oder Bücherschrank ,
Sekretär . Büfett . Wascht . , B - rtiko ,
Trumeauspiegel , Tische . Stühle ,
Sofa , Rohh . - Matratzen . Daunen ,
Plumeaue usw . bill . zu verkaufen .

Seesen . Bleichstrahe 36 .

schmerzhaft , mit Fieber und oft recht erheblichen Allgemein -
storungen verbunden . Kennzeichnend ist ein gewöhnlich dumpfer
Druck ui der Nierengegenb . Oft beginnt die Erkrankung des
Nierenbeckens mit Schüttelfrost , häufig wird über Kopfschmerzen
und Appetitlosigkeit geklagt . Der Urin ist in den meisten Fallen
infolge Beimengung von Eiterzellen sehr trübe .

HaarlsÄiiisl Wensler
Rheinstraße 21 O Neben der Hauptpost O Fernruf 26101

Wo
kaufe ich gute

preiswerte

Möbel

1 - u . 2t . Kleider¬
schrank .
Vertiko .

Schlafzimmer
gesucht . Seesen .
Bleichstrahe 36 .

2 % — 3,5 To .

AsiMM
la Zustand ,

zu kauf , gesucht .
Gebe evtl . 13/40

Ford -
Personenwagen
mit Anhänger

in Zahlung .
Beck ,

Jabnstrane 11 . 3 .

2 - Touner -
Laltwagen

zu verkaufen .
Wilhelm Rock

u . Co ..
Sahn i . Taunus
Sachs -Motorrad

z . verk . Zimmer -
mannstr . 7 . P . r .
ab 19 Uhr .

Srillanten

Wuü , Eiiber
Pfandscheine

kauft P . Carl ,
Hirschgraben 28 .

2tür . Kleider -
schrank , gut erb . ,
zu kauf , gesucht .
Preisang . K . 326
an Tagbl . - Verl .

8 Zyl . Ford . - Lim . Standard
nur zu Vorfahrzwecken gefabr .,

15 % unter Listenpreis
8 Zyl . Ford - Luxus - Kabriolett
nur zu Vorfahrzwecken gefabr .,
zum Taxpreis abzugeben .

F . K . Mettenheimer & Co .
E . r « . b . S .

Frankfurt/Main , Voltastr . 1 .
Telephon 74357/58 .

Wir räumen unser Lager an
gebrauchten Wagen und geben
die Fahrzeuge teilweise unter
Taxpreis ab

Ford V 8 . Limousine
Ford V 8 , 4kitz . Kabriolett

Stoewer , 8 Zyl .. pfoltenlose
Lim . , mit Schiebedach

Adler Trumpf , Limousine
Ford Eifel , Kabriolett - Lim .

750 - ccm -BMW .- Maschine , mit
Seitenwagen , wenig gelaufen
200 - ocm - NSU .- Svortmaschine
F . K . Mettenheimer & Co .

G . m . b . S .
Frankfurt/Main . Voltastr . 1 .

Telephon 74357/58 .

I .
- MllÄ

zu verkaufen
Jabnstrahe 10 ,

Schrein . -Werkst .
LeichteFederrollc
einsvännig . z . vk .
Nehme Kartoff .
und Kohlen in
Zahlung . Näh .
b . Stotz . Schierst .
Straße 54c . Näbe

Paulinensiiil .

Gute Rähmasch .
billig . Krieger ,
Frankenstr . 22 . 1

Nähmaschinen
neu u . gebraucht

Engel .
Bismarckrina 43

Adler

jun .

wenig gefahren ,
aus erster Sand

zu verkaufen .
Tel . 26436 .

Flaschen
An - und Verkam

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 251 3

2 Bett . . 250 Mk . .
Klavier

Ibach . 200 Mk ..
gut erbalten .

zu verk . 8— 13
Biebrich .

Weinbergstr . 5 .
Kleiderschrank ,

Bett » , m . Svr .,
K . -Beit m . M .
zu vk . Erdmann .
Eneisenaustr . 13 .

Seitenb . 1 . St

Umrugsb . billig
zu verk . kompl .
Bctt .Kl . - Sckrank

2 Kommoden .
Nähtisch .

N . Aktenschrank
Schiersteiner
Strahe 7 , 1 .

Saub . BEelle
m .Rohhaarmatr .
aus gut . Sause ,
auch einz . . nur
an Priv . zu vk .
N . Sonnenberger
Strahe 9 , 2 . St .
n . vorm . Weber Saal120 Pers , fassend ,

renoviert , noch einige Tage frei .
Mainzer Bierhalle ,
Mauergasse 4 — 6 . Ruf 28575

® aeMnen »

spanner
zu verkaufen

Parkstr . 26 , P ,
Schrotleiter
Aktenschrank
Musterschrank
Dezimalwaagen
usw . zu verkauf .
Schlichterstr .11,1

Schweres

Holztor
300X330 cm .

billig zu verk .
L . D . Jung .

Kirchgasse 47 .
gänOIer «gertfinfe

Ecke Friedrichstraße

Gesunder Schlaf
durch

gute Betten , Bettwaren ,

u . Matratzen von

Die Behandlung des Blasenkatarrhs gehört unbedingt in
die Hand des Arztes ; denn er allern ist in der Lage , die Ursache des
Leidens aufzuöecken und dementsprechend zu behandeln . Und zwar
sollte die Behandlung möglichst srüh einsetzen , damit nicht etwa aus
dem akuten Katarrh eine chronische Form wird . Unterstützt wird
der Heilungsvorgang durch Bettruhe und gleich .nätzige Wärme , um
besten wird ein Heizkissen aus die Blasengcgend gelegt . Der im
Volke als Mittel gegen Blasenkatarrh gerne angewandte Bären¬
traubenblättertee hat tatsächlich gute Wirkung . Auch noch andere
volkstümliche Teemischungen tun gute L '.enste . Reichlicher Genuß
von Flüssigkeit ist beim Blasenkatarrh zum „ Durchspülen

' von
innen her überhaupt sehr gut . Verschredeue Heilwässer sind ihrer
Zusammensetzung nach besonders dasür geeignet . Me Kost muß
völlig reizlos sein , frei von Gewürzen und besonders auch frei von
Alkohol . Außer diesen allgemeinen Vorschriften wird der Arzt je
nach Lage des Falles noch geeignete Heilmittel verordnen und in
sehr hartnäckigen Fällen nach Abklingen der akuten Entzündungs -
erscheinungen Blasenspülungen vornehmen .

Die NaturheiUunöe wendet „ ansteigende Sitzbäder
' mit Zusatz

von gesottenen Zinnkräutern an . Diese Bäder werden wie folgt
ausgeführt . Der Patient setzt sich in eine Badewanne so , daß er
bis zur Nabelhöhe im Wasser sitzt , die Beine find außerhalb des
Wassers und mit Strümpfen und Hausschuhen bekleidet , damit die

§
'
üße warm bleiben . $ efet läßt man von einer Hilfsperson langsam
eißes Wasser dazugießen bis die Temperatur des Badewassers

42 Grad Celsius erreicht hat ; begonnen wird das Bad bei einer
Wärme von 36 Grad Celsius . Im Bad bleibt mau nicht länger
als eine halbe Stunde . Dann wird der Körper abfrottiert , gut in
ein Leintuch gewickelt , darüber eine wollene Decke gelegt . In dieser
Trockenpackung ruht man etwa zwei Stunden . Während des Tages
werden öfters feuchtwarme Aufschläge auf die Blasengegend gemacht .

Durch besondere Instrumente , das Cystoskop , ist man heute sogar
in der Lage , das Blaseninnere zu besichtigen und etwaige Verände -
rungen an der Blasenschleimhaut unmittelbar mit dem Auge zu
sehen , ja man »ft sogar so weit , daß man Eingriffe tm Innern der
Blase unter Leitung des Auges von außen her vornehmen tarnt .
Gehe rechtzeitig zum Arzt

8 .30 Froher Klang zur Werkpause . 9 .40 Kleine Rat¬
schlage für Küche und Haus . 10 .00 Schulfunk . 11 .45
Ruf ins Land , Programm , Wirtschaft , Wetter .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .15
Musikalische Kurzweil . 15 .00 Für unsere Kinder .

16 .00 Konzert . 18 .00 Aus Arbeit und Beruf . 18130 Volk
stngt , spielt und plaudert . 19 .30 Der fröhliche
Lautsprecher . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter ,
Sonderwetterdienst für die Landwirtschaft ,
Grenzecho .

20 .15 Unser singendes , klingendes Frankfurt . 22 .00 Zeit ,
Nachrichten. 22 .15 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .20
Unsere Kolonien . 22 .30 Volks - und Unterhaltungs¬
musik . 24 .00 Konzert .

Immer , wenn es zu einem Neukauf
nicht reicht , wird die Kleinanzeige
als Helferin in der Not erfolgreich
und ohne nennenswerte Kosten ein¬
springen können . Jede Woche setzen

Kleinanzeigen im „ Wiesbadener
Tagblatt “ ganze Warenlager von
gebrauchten Dingen um — deshalb

immer an sie denken ,
falls mal Not am Mann ist !
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riDalhallai
Morgen Donnerstag
spielt wieder die beliebte

fliegen fapeWe
Klein - Meige

wird Dir sogen

wo es gibt den

rechte « wagen

Einspaltige
Gelegenheits -

Anzeigen
von

Privatpersonen
bis 100 mm Höhe

und

einspaltige
Geschäfts -

Anzeigen
bis SO mm Höhe

werden Im

Wiesbadener

Tagblatt
zum ermäßigten
Grundpreis von
6 Pf . berechnet .

Urania - Theater
_____ Bleichstraße 30 =

Wir bringen ab heute den
2 . Teil des Großfilms

Das

indische

Grabmal
Auch für die verständlich , die
den I . Teil nicht gesehen haben

Wo . ab 4 Uhr , So . ab 2 Uhr

UJNA -TONTHEATER
SCHWALBACHER - STR . 57 .

| Ab morgen Donnerstag I

| „ Das indische Grabmal “

W mit La Jana - Fr . v . Dongen
Kitty Jantzen - H . Stüwe
G . Diessl - TheoLingen usw .

W Versäumen Sie nicht , sich das
= große Film werk anzusehen .
= iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiimiiiiiiiiu
H Heute Mittwoch : Letzter Tag !

| „ Der Tiger von Eschnapur “

Ü Anfang : Wo . 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr .
Bllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll̂

haben Sieh

auch mal

versucht ?
6 » ist bestimmt ein Unter ,

schied , wem » man Ne

Wäsche mit einem kleinen

Zusatz von Sil spült . Die

restlichen Seifenteilchen

gehen bann viel schneller

heraus . Und was immer

wieder überrascht , ist

Dieser ganz reine Ton

Sil

Silgespülte Wäsche fällt

direkt auf ! Übrigen » ist Sil

für alle weiße Wasche da »

harmloseste Mittel , Flecke

zu entfernen . Es ist immer

besser , es zunächst mit Sil

zu versuchen , al » gewagte

Experimente zu machen .

tiUD SirülLllwdÄIeicheu
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TTleisterPetz wurde überlistet .

Ein Rieienbär in Wolhynien für den Warschauer Zoo
gefangen .

Wolhynien , die östlichste Wojewodschaft Polens , geniest
weltbln den Ruf eines Jägerparadiefes . In den weitaus¬
gedehnten Odlandflächen und dem alten , dichten Waldbestand
nnd noch beute Tiergattungen anzutreffen , die in den weiter
westlich liegenden Gebietsteilen längst ausgestorben oder
durch den Krieg ausgerottet worden sind . Obwohl der braune
Bär nicht eigentlich in Wolhynien seine Heimat bat , sondern
in Polen nur noch in den Ostkarpathen ein jagdbares Wild
darstellt , kommt es doch oft genug vor , daß Wolf und Bär
über die nabe Sowjetgrenze nach Wolhynien kommen und
dort neben dem Schaden , den sie anrichten , auch die Dorf¬
bevölkerung in vanischen Schrecken versetzen . Wolfsjagden ,
die die Behörden zum Schutze der Bevölkerung in den öst¬
lichsten Gebieten Polens Jahr für Jahr durchführen , ver¬
mitteln ein Bild darüber , daß die Wolfsrudel , die zeitweise
Lis dicht an die menschlichen Siedlungen berankommen , für
die Landbevölkerung im Osten Polens keineswegs nur eine
Sensation sind , sondern eine Plage , die nicht nur dem Vieh¬
bestand , sondern oft genug auch dem Menschen ans Leben
geht . -

In diesen Tagen konnten die Bewohner der Ortschaft
M i s o c z im Kreise Zdolbunow sogar ein Abenteuer mit
einem riesigen braunen Bären bestehen . Meister Petz war
vermutlich aus der Sowjetunion nach Polen su Besuch ge¬
kommen und batte auf einer Waldlichtung zwei weidende
Pferde zerrissen . Ein Förster , der sich in der Nähe auf die
Lauer legte , konnte in den Abendstunden beobachten , wie der
Bär wieder an der Lichtung erschien , um sich von seiner
Beute die Abendmahlzeit zu holen . Die Dorfbewohner
wollten diese Gelegenheit ausnutzen , um das selten große
Tier in einer Falle zu fangen . Sie gruben in der Nähe
der Pferdekadaver eine drei Meter tiefe Grube , überdeckten
sie mit lockerem Strauchwerk und zogen um die ganze Stelle
Stacheldraht , in dem sie nur eine Lücke dicht vor der im
Innern des umzäunten Kreises liegenden Fallgrube frei ®
ließen . Auf den umliegenden Bäumen versteckt , harrten sie
am kommenden Tage der Ankunft des Bären , nachdem sie
noch als Lockmittel des Innern des Kreises einen lebenden
Hammel und einen Sack mit Mohrrüben angebunden hatten .

Meister Petz kam pünktlich nach der Magenuhr , besah
sich die Veränderung , wurde mißtrauisch und tastete zunächst
vorsichtig den Boden vor der Zaunöffnung ab . Als er merkte ,
daß der Boden nachgab , machte er sich mit leerem Magen
davon . Der Hunger muß aber so stark gewesen sein , daß

er bald wieder umkehrte , die Witterung des Hammels und
der Mohrrüben tief einzog und kurz entschlossen an einer
anderen Stelle einen Pfahl des Drahtzauns erkletterte , um
ihn mit seiner Körperlast einfach umzubiegen . Die auf den
Bäumen lauernden Männer mußten zujehen , wie er mit
großem Appetit den Hammel mit Haut und Haar verzehrte ,
als Nachtisch den Sack Mohrrüben zu sich nahm und sichtlich
zufrieden wieder im Wald verschwand . Dasselbe wieder¬
holte sich am nächsten Abend mit dem Unterschied , daß man
einige der Pfähle unterhöhlt batte . Der Bär kam wieder ,
tastete mit erhöhter Vorsicht die einzelnen Pfähle ab . zog
sich sofort von denen zurück , die ihm verdächtig erschienen .

bis er schließlich den Zaun an einer nicht unterhöhlten Stelle

2 britische Bomber gegeneinander geraft
London , 19 . Okt . ( Funkmeldung .) Die britische Luft¬

waffe wurde am Dienstagabend von einem schweren Flugzeug¬
unglück heimgesucht . Zwei der modernsten Bomber stießen
über dem Flugplatz von Dunmow in der Grafschaft Essex zu¬
sammen und stürzten brennend ab . Fünf Insassen ver¬
brannten , während ein s e ch st e r infolge Versagens seines
Fallschirms zerschmettert in der Nähe der Unglücksstätte
aufgefunden wurde .

Großes Rätselraten hat ein Zettel hervorgerufen , den
man neben einem der beiden abgestürzten Flugzeuge gefunden
hat . Auf Hm stand geschrieben : „ Wie wird das Flugzeug in
ein paar Minuten aussehen ? " Man nimmt an , daß es sich
um die Notiz eines Bordfunkers handelt .

Tödlich abgeftürzt . Am Sonntag unternahmen in un -
zweckmäßiger Ausrüstung und ohne Seil zwei Mitglieder der
Beamtenschule in Bad Tölz den Ausstieg aus die Benedikten -
wand auf dem gefährlichen Wege der Maximilianroute . Sie
waren 300 Meter hoch geklettert , als sie die schwierige Partie
aufgeben mußten . Beim Übergang von der Felswand auf
ein Grasband durch Sprung muß der 27 Jahre alte Gerhard
Schön aus Saarau in Schlesien abgeglitten fein . Er stürzte
in große Tiefe und blieb mit völlig zertrümmertem Schädel
tot liegen . Die Bergwacht überbrachte die Leiche zu Tal .
Diese nur für Geübte gangbare Tour soll die erste Bergtour
des Verunglückten überhaupt gewesen sein .

Schwerer Antonnfall im Sudetenland . Einem schweren
Autounfall fiel am Montagabend der Reichenberger Orts -
leiter der Sudetendeutschen Partei Wenzel Kastner zum

umlegte und rmeder einmal Hammel und Mohrrüben ver -
Ichlang . Sein Appetit war io groß , daß er sich vor seinem
Heimweg noch einen tüchtigen Fetzen von einem Pferde -
kadaver abriß und dann seiner Höhle zutrottete .

Erst der dritte Abend führte zu einem Erfolg . Der Zaun
war wieder in Stand gefetzt und ein dritter Hammel in der
^s" he der Fallgrube angebunden worden . Dann legten sich
die Manner mit Mistgabeln bewaffnet auf die Lauer . Als
der Bar erschien und sich , in der Nähe der Grube befand ,
wrangen die Männer von den Bäumen herunter und rückten
Meister , Petz auf den Pelz . Er richtete sich zwar auf die
Hintermoten auf , um sich im geeigneten Augenblick auf seine
Angreifer zu stürzen , aber vor den gegen ihn gerichteten
Mistgabeln mußte er zurückweichen , machte einen unvor¬
sichtigen Schritt und stürzte in die Grube . Es dauerte zehn
Stunden , bis , man dem Tier Fesseln anlegen und es auf
einen Gntshoi schaffen konnte , wo es in einem eiiernen
Verließ vorübergehend gefangen gehalten wird , um dann in
den Warschauer Zoo gebracht zu werden .

Opfer . Kastner befand sich im Kraftwagen auf einer Dienst¬
fahrt . Bei Ruppersdorf stieß sein Wagen mit einem Miets -
auto zusammen . Kastner wurde bei dem Zusammenprall
tödlich verletzt . Der Fahrer des Wagens , der Propaganda¬
leiter der SDP . in Reichenberg , Student , erlitt sehr schwere
Verletzungen . Von den beiden übrigen Insassen erlitt der
eine mehrere Schnittwunden , während der andere einen
Schädelbruch davontrug und inzwischen im Krankenhaus ge¬
storben ist . Kastner war von 1923 bis 1933 Obmann der
NSDAP , und langjähriger Vorsitzender des Bundes der
Kriegsverletzten .

Rumänisches Militärflugzeug explodiert . Während der
in Anwesenheit des Königs stattfindenden Manöver explo¬
dierte ein Militärflugzeug bei der Landung . Die dreiköpfig «
Besatzung kam ums Leben .

Norwegischer Dampfer mit 20 Mann überfällig . Der
norwegische 2600 -Tonnen - Dampfer „ H a v m a n d "

, der Mitte
September Rotterdam mit einer Kohlenladung nach Char -
lottontown aus Prinz - Eduard - Jnsel bei Neufundland verließ ,
ist seit Beginn dieses Monats überfällig . Man befürchtet ,
daß der Dampfer mit seiner 20 Mann starken Besatzung
bei den Stürmen , die während der letzten Zeit in außer -
ordentlicher Stärke über dem Atlantik herrschten , unterge¬
gangen ist . ________

« MM ■ ■ | • ■ - des Reichsweften *

WotterbG rieh
ort Frankfurt a . M .

Witterungsaussichten bis Donnerstagabend :

Stellenweise Frühnebel , sonst häufig aufheiternd und meist trocken »
Abkühlung , abslauende Winde aus West bis Nord .

Baeumcher & Co .

Sanitäts - u . Gummiwaren

Mgtce -s

fjmsrusr preiswert bei 96ees

FÜR MAINZ ,
WIESBADEN

UND

UMGEGEND

RHEIN - MAIN

PREIS

30
Pfennig

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn
und an den Tagblatt - Schaltern .

Gutmann - Mützen

• Schöne Mützene

ERNST GUTMANN, Mützenmachermstr .
AD . SCHÄFER ’S NACH FOLG .

Webergasse 34

Kleiner amtlicher

TASCHEN -
________

Fahrplan )

sind umgezogen !
Jetzt Langgasse 14

Ecke Schützenhofstr .

Lesomlers Kindern
bieten Sie mit Honig „ Hausmarke
Hees

"
hochwertige und wichtige

Aufbaustoffe . Jeden Tag etwas
Honig hält frisch und gesund .
Fragen Sie Ihren Arzt . ß ^ e 6Ios

500 g 3ilh .
Blütenhonig , hellgelb . . . 1 .25

„ „ extra
"

, dunkel 1 .50
kräftig und aromatisch

Blüten - Kieferntracht , dunkel 1 .60
Blüten - Kleetracht , herbwürz . 1.60
Blüt . - Schleuderhonig , goldg . 1.60
S chwarzwald - Tannenhonig ,

etwas besonderes . . . . 1 .95

Hero - Konfitüre « und - Gelees
(nach Hausftauenart aus frischen
Früchten während der Ernte
eingekocht ), große Auswahl

Als Nachtisch die köstl . u . nahrhafte
Karamel - Pudding . Paste

Pak . - . 25 , - .30 , - .33

Große Burgstr . IC
Fernruf 59331 IV

WINTER 1938/39

MM IN DES NS • GEM .EI NSChX
■ F • FREUDE

Bolhsbilöungsstätte
WIESBADEN A

ARBEITSGEMEINSCHAFTEN :

Der Mythus des 20 . Jahrhunderts , . 3 . —

Das Buch des Mittelalters ...... 1 . —

Deutsche Geschichte ......... 5 .—

Grundlehren des Nationalsozialismus frei

Vererbungslehre und Rassenkunde . 3 .—

Praktische Rechtsfälle .......... 3 .—

ARBEITSKREISE :

Malen , Zeichnen , Handarbeiten

Modellieren . . . , ........ je 6 .—

Schach ............ . . . . 2 .50

KURSE :

Englisch , Französisch , Italienisch ,

Spanisch für Anfänger und Fort¬

geschrittene ............ je 8 .—

Einzelveranstaltungen mit hervorragenden Rednern ,
Vortragsreihen , Führungen und Besichtigungen .

Nähere Einzelheiten enthält der soeben erschienene
Arbeitsplan , der in der Kartenverkaufsstelle KdF . ,
Luisenstraße 41 ( Laden ) , kostenlos erhältlich ist .

Die Veranstaltungen beginnen in der Woche vom
24 . bis 29 . Oktober . Auskunft und Anmeldung in
der Geschäftsstelle Bärenstraße 8 , Fernruf 22628 .

Achtung ! Achtung !
Bitte versuchen auch Sie das bekannte und bewährte

Wiro - Roggenmischbrot
sehr schmackhaft und bekömmlich , an grüner Marke erkenntlich ;

erhalten Sie in folgenden Brot - und Feinbäckereien :

Joseph Beetz , RlehlsfraBe 4
Gg . Gerbig , Walram Straße 14/16
Karl Hammer , Römerberg 18
Alfred Kühn , Aarstraße 23
Alfons Luhn . Wiesb . - Dotzhelm ,

Römergasse 5
Hermann Sauer , W .- Blebrlch ,

Kasteien Straße 3

Kaspar Kohl , Blücherstraße 48
Fritz Limburg , Webergasse 54
Ernst Stulz , Erbacher Straße 9
Franz Weber , Blücherplatz 6
Otto Reiß , Wiesb . -Schierstein ,

Zeilstraße 13
Karl Vogel , Wiesb . - Bierstadt ,

Langgasse 37

Sie kaufen gut Inwa «

beim zuverlaffigen | I * 1 | M - fl
MÖBELFACH MAN N V ' * * * =

Wiesbaden - Wellritz ftr 12

« WWVVI
Gebt bett Tieren
täglich u . öfters

frisches
Trinkwasier .

Geld
Was da alles an
gebrauchten Gegen¬
ständen herumliegt ,
angefangen an ge¬
tragenen Kleidern
bis hinauf zum
Schrank , das läßt
sich durch eine

findet

man am besten

in der Rumpel¬
kammer !

Klein -Anzeige iin Wiesbadener Tagblatt schnell zu Geld
machen . Sie sollten heute noch eine Anzeige auf geben .

Die vollendete

Dauerwelle für den Boden
es ist fo ausgiebig und

fo ausdauernd

MX)

Sei (
gefcheit
nimm

TEXTX.-REKL. BLN.C2))a nist

K

’
jj

,e

T

I

6 ^
Auswahl . . . 9 .50 8 .75 7 .95

grün , vorgez . . . 2 .20 1 .95 1 .75

Decken aus Haustuch 130/160

vorgez . Kreuz - u . Spannstich 3 .90 3 .25 2 .95

Decken ausHalbleinen 130/160

vorgez . moderne Muster 5 .25 4 .90 430

Decken - grau Leinen 14o/i ? o

moderne u . heraldische Muster in großer

Kinderschurzen in Größe 45 — 70 cm ,
vorgez . , farbig und Nessel , schönes Sortiment

Damastdecken 130/100,vorgez . RL25
feine Ausmusterung . . . 9 .50 7 .25 6 .25

Gittertüllkissen zum Einhäkeln dkdk

aparte Muster mit bt . Vorlage . . . 1 . 10

Damenschürzen Gr . so . fertig ।
genäht , mit Paspel , beige , lachs , blau , I

Unsere bekannt grosse Aus¬
wahl bietet Ihnen die schönsten
Vorlagen und Zutaten für jede
Technik — zu kleinen Preisen ;

« Schneider
HAMUFAKTUR UNO MQOCHAUS

Für Geflügelhalter
Mais . verbill . Futterweizen

Futtergersfe Körnermischfutter
Legemehl Fischmehl
Fleischmehl Blutmehl
Garnelen gew . Futterkalk usw .

WENZ & CO .
Getreide - Futtermittel
Wörthstraße 5 , Telefon 28480 .

Hammel
Taunusstraße 14 Ruf 229 78
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6 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Wirischafisieil

Seit einer Reihe von Jahren schon ist der Reichsnährstand
den Fischkonsum im deutschen Volke beträchtlich zu
Alle Voraussetzungen find dafür gegeben , denn die

ging von 457,0 Mill . RM .
September zurück . Die Ab -

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

8 . 591
8 .498

5°/eReichsanl . v . 27
y/te/eYounganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
4e/eSchu tzgebiet . 13

Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

8 .60 »
2 .49 »

8 .581
8 .485

Belgien .
Dänemark
England .

W/eW
* /, •/. p

Im
Ausfuhr
lands

17. Okt . 1988
Geld Brie

Fischfang und Fischverbrauch
Forschung und Ernährungswirtschaft .

1120 .50
i| l42 .—

18. Ott 1988
Geld Brief

D . Kom . Sam . Anl .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds

Berliner 1
AEG .-Stammaktier i120 .— |
Augsburg Nbg .-M. 1141 .25 -

Steuergulscheine
< ...... 1934 1103 .751
- ...... 1935 1107 .75
. ...... 1936 |111 .75 |

Berliner Devisenkurse (Tdegefueche juwebtang « )

esb .St .v .28
L .Pfbr . 19

10

Tsche ho -Slowakci lOO Kronen
Ver . St . v. Amerika . . 1 Dollar

gegenüber dem August kaum verändert . Bei den einzelnen Waren¬
gruppen war die Entwicklung sehr verschieden . Abgenommen hat
nur die Einfuhr der gewerblichen Wirtschaft , und zwar in erster
Linie von Rohstofen (— 28,7 Mill . RM .) , deren Bezug im Vor¬
monat beträchtlich gestiegen war . Aus bei Fertigwaren wurde das

Wasferstand des Rheins am 19 . Okt . 1938 . Biebrich : Pegel
1,17 gegen 1,15 m gestern ; Mainz : 0,39 gegen 0,44 m gestern ;
Bingen : 1,54 gegen 1,60 m gestern ; Kaub : 1,65 gegen 1,75 m
gestern ; Köln : 1,45 gegen 1,50 m gestern ; Kehl : 2,17 gegen
2,18 m gestern .

Dormonatsergebnis unterschritten , während die Halbwareneinfuhr
sich auf dem im Vormonat erreichten Stand hielt . Im Bereich der
Ernährungswirtschaft ist die Einfuhr weiter gestiegen , und zwar
war die Zunahme mit insgesamt 25,3 Mill . RM . erheblich größer
als tm August ( + 8 Mill . RM .) .

ö

Die Ausfuhr des A l t r e i ch s war mit 415,9 Mill . RM
tm September um 3,4 Mill . RM ., d . h . nicht ganz 1 % geringer
als tm August . Ebenso wie bei der Einfuhr beruht die Ver¬
minderung ausschließlich auf einer Senkung des Durchschnitts¬
werts . Dem Volumen nach ist die Ausfuhr leicht gestiegen , aller¬
dings war die Erhöhung geringer als nach der jahreszeitlichen
Tendenz erwartet werden konnte . Abgenommen hat gegenüber dem
Vormonat die Ausfuhr von Rohstofen ( Kohle ) sowie *- wert¬
mäßig — von Halbwaren und Vorerzeugnissen . Der Absatz von
Enderzeugnissen war dagegen etwas höher als im August .

Die Handelsbilanz des Altreichs schließt im Septemcher mit
er schuß von 34,2 Mill . RM . gegenüber

37,6 Mill . RM . rm Vormonat ab .

Ehe . lernte die nunmehrige Prinzessin Chimay ebenfalls im
Kasino zu . Monte Carlo den damals weltberühmten
Zigeunerprimas Rigo kennen . . . Sie erlag der Verführung
seiner Geige und seiner braunen Männlichkeit , verließ
Gatten und Kind und ging mit dem Zigeuner durch — die
Alwre wuchs sich zu einem der berüchtigsten Skandale um
ore Jahrhundertwende aus . Clara Ward wurde übrigens
water von Rigo tm Stich gelassen und ist elend und ver -
kommen irgendwo tn Italien gestorben .

Dort unten an der Cote d '
azur . in Monte Carlo , hat

auch der Freiheitsbeld Garibaldi gespielt — viel bestaunt
ooti den übrigen Gästen ob seines Pechs am grünen Tisch .
Sier spielte auch der mächtige Staatskanzler des Russischen

Wenn man der Zunahme von nur 0,4 kg im Jahre 1937 die
Tatsache gegenüberstellt , daß die Hochseefischereien in diesem Jahre
rund 12 % mehr Fische als im vorhergehenden Jahre eingebracht
hat , wird man die Notwendigkeit anerkennen , diese Differenz dem
Verbrauch zuzuführen .

Welche Veranlaffung besteht , auf die Bedeutung des Fisch¬
konsums wieder einmal besonders hinzuweisen ? Weil staatlicher¬
seits alle Maßnahmen getroffen werden , die gesamte Fischwirtschaft
im Interesse der Volksernährung einheitlich zu gestalten . Das
bezieht sich nicht zuletzt auch auf die Forschungstätigkeit im
Fischereigebiet . Durch Erlaß des Reichsministers für Ernährung
und Landwirtschaft ist jetzt eine Reichsanstalt für
Fischerei errichtet worden . Sie umfaßt die der landwirtschaft¬
lichen Verwaltung unterteilten fischereiwissenschaftlichen Forschungs¬
institute und Forschungsstellen . Der Reichsanstalt sind bereits
angeschloffen : das Institut für Seefischerei in Wesermünde , die
Preußische Landesanstalt für Fischerei in Berlin -Friedrichshagen ,
die Staatliche Fischerei -Versuchs - und Lehrwirtschaft , Jägerhof , die
Lehr - und Versuchsanstalt für Forellenzucht , sowie das Institut für
Netzforschung in Lotzen . Man möchte angesichts dieser Gründung
von einer Fischvetedelungswirtschaft sprechen , die ja gerade dem
Verbraucher zugute kommt . Jederzeit wird es möglich sein , hier
Gutachten über Fischzucht und Fischwirtschaft einzuholen . Auf der
anderen Seite werden , wie bereits erwähnt , die Frischhaltever¬
fahren fortgesetzt und verbeffert und auf alle Strecken und
Stationen des Fifchtransportes ausgebreitet . Ilm auch große An¬
landungen stapelfähiger Seefische als wohlschmeckende Nahrung
zu erhalten , ist man damit beschäftigt , zuverläffige Tiefgefrier¬
verfahren zu entwickeln .

Die Hausfrau wird also künftighin keine Möglichkeit mehr
Haben , über die Beschaffenheit der Seefische irgendwelche Klagen
zu führen . Sie dient dem Vierjahresplan , wenn sie sich zu einem
noch weitergehenden Fischkonsum entschließt .

Der deutsche Außenhandel .

Einfuhrüberschuh im September .

21
Kom . 20

„ 6
b .Gold 1

„ 2
„ 3

8, 9,10
. . 11
„ 6,7
12,13
„ 4-5
„ U

G .-Kom . l
. . 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10
„ 3

Reiches . Alexander Eortschakon — und dazu erschien aus der
Türkei , dem ewigen voltttschen Gegner Rußlands . „ Seine
Hoben der General Mustapha Fazil Pascha "

, ein unendlich
reicher Grande aus Konstantinopel , der in unerhört hohen
Betragen spielte . . Ein . förmliches Gefolge begleitete ihn :
seme Freundin , eme bildschöne Pariserin , dann Bekannte ,sem Sekretär , mehrere Lakaien . Alles machte Platz , wenn
er im Saal erschien , und wie einst im Falle Earcia verfolgte
alles in hoher Erregung den wechselvollen Gang seines
Spieles . Auch er zog das Trente et auarante vor und spielte
im allgemeinen mit großem Glück . Einmal gewann er an
einem Tage nicht weniger als 388 000 Franken . Dann wieder
verlor er tn zehn Minuten über 150 000 . Es kam auch vor
daß er in den ersten Stunden 125 000 Franken verlor , um sich
dann von bwem Tisch abzuwenden , zum andern zu gehen
und dort im Nu die ganze Summe wieder zurückzugewinnen
-U ^ unbeweglicher orientalischer Ruhe folgte der Türke den
Wechselfallen des Spiels , und nur seine flackernden Augen
ließen erkennen , mit welch leidenschaftlichem Eifer auch er
ihm verfallen war . ( Schluß folgt .)

September sind die Außenhandelsumsätze in Ein - und
leicht gesunken . Im Außenhandel Eroßdeutsch -

betrug die Einfuhr 492,7 Mill . RM ., die Ausfuhr
441,8 Mill . RM . Gegenüber dem Vormonat ist die Einfuhr um
16,9 Mill . RM ., die Ausfuhr um 3,2 Mill . RM . zurückgegangen .
Die Handelsbilanz Eroßdeutschlands schließt mit einem Einfuhr¬
überschuß von 50,8 Mill . RM . gegen 64,5 Mill . RM . im August ab .

Die Einfuhr des Altreichs ging von 457,0 Mill . RM .
im August auf 450,1 Mill . RM . im September zurück . Die Ab¬
nahme (— 1,5 % ) war somit geringer als bei der Einfuhr Groß¬
deutschlands (— 3,3 % ) ; sie beruht überdies nur auf einem Rück¬
gang des Einsuhrdurchschnittswertes , das Einfuhrvolumen war

bemüht , den Fischkonsum im deutschen Volke beträchtlich zu
steigern . Alle Voraussetzungen sind dafür gegeben , denn die
Flotte unserer Hochseefischereien ist in der Lage , den jährlichen
Fischfang zu verdoppeln . Die Kühl - und Einlagerungsmöglich¬
keiten bieten Gewähr dafür , daß der Verbraucher nur Fische in
bester Beschaffenheit erhält , und schließlich wissen wir ja , wie
segensreich sich ein gehobener Fischkonsum für die Verbauchs -
lenkung und Devisenwirtschaft auswirken könnte .

Das deutsche Volk ißt jetzt schon beträchtlich mehr Fische als
tn früheren Zeiten . Der durchschnittliche Verbrauch je Kopf der
Bevölkerung hat von rund 5 kg im Jahre 1913 auf 8,9 kg in den
Jahren 1932 bis 1934 zugenommen und ist bis zum Jahre 1936
auf 12 kg angestiegen . Der Fischkonsum ist aber im Jahre 1937
nur um 0,4 kg weiter gestiegen , was bedeutet , daß die Ver¬
brauchszunahme hinter der Leistungsmehrung unserer Hochsee¬
fischerei beträchtlich zurückgeblieben ist . Es ist nun das Ziel auf -
gestellt worden , den Seefischverbrauch unseres Volkes pro Kopf
um durchschnittlich 2 kg bis zum Jahre 1940 zu vergrößern , eine
Zunahme , die durchaus zumutbar ist , wenn man berücksichtigt ,
daß zum Beispiel in England je 25 kg Fisch pro Kopf gegessen
werden und die Japaner durchschnittlich sogar 50 kg pro Jahr
verzehren .

„ « 3m Spielsaal '
. schreibt er in seinen Tagebüchern , „ den

Kurfürsten von Heffen bei der Arbeit gesehen ; er spielt den
Lanzen . Tag . sitzt krumm vorgebogen auf die Karten iehend
uno schiebt das . Gold .bin und her ; ein widerwärtiger Anblick ,
der deutsche Fürst mit dem Svielervolk und mit dem Eolde
nochmals das Blut seiner verkauften Untertanen schnöd ver¬
geudend . .
,— Damit spielte Varnbimen auf die Tatsache an . daß die
pursten des nachmaligen Kurhessen in der vornavoleonischen
3eit ihre Landeskinder als Soldaten gegen schweres Geld
insbesondere nach England verkauften , das mit ihnen zum
Beispiel seinen beschwerlichen Krieg gegen die aufständischen
Kolonien in Nordamerika führte . Und nun wurde dieser

m am Spieltisch leichtsinnig vertan . Varnhagen be¬
richtet sogar von einer Ohrfeige , die der Kurfürst von einem
Spieler , der seinen Platz eingenommen hatte und ihn nicht
kannte , erhalten haben soll .

Aber nicht diese Ohrfeige war es , die diesen Kurfürsten
unter dre berühmten Spieler emgereiht hat . Sondern :

Der Fürst verlor einfach Unsummen . Und eines Tages
war er soweit , daß er sich von der Spielbank tausend Napo -
leondor zum damaltgM Kurs von 9 Gulden 27 Kreuzer das
Stuck leihen mußte . Er verlor die ganze Summe promot —
und mit der Rückzahlung haperte es bedenklich . Nach einiger
Zelt bezahlte er . 3450 Gulden , erbat aber die Erlaubnis , den
Rest mit den Baumen ferner damals sehr berühmten Orange¬
rie bezahlen zu dürfen . Die Bank ging darauf ein — und
non da ab standen zu beiden Seiten des Eingangs zum Kur¬
haus die mit den goldroten Früchten behangenen Bäume
© *? ™ ' L ^ Een Orangerie — eine Tatsache , die beträcht¬
liches Aufsehen in . Europa erregte .

Als dieser Spieler - Fürst starb , forderte sein Nachfolger
von der Spielbank die Herausgabe der damals kostbaren
Baume , da diese zum Mdeikommiß gehörten und dem Ver¬
mögen daher von seinem Vater aus widerrechtliche Weise ent¬
nommen worden seren . Die Bank verweigerte diese Heräus -
gabe — sie sei unschuldig . daran , daß der Fürst eine dem
vausgesetz zuwiderlaufende Veräußerung vorgenommen
bade . Und so blieben die verspielten Bäume im Besitz der
Dank .

Die Versuchung des Teufelsgeigers .
So sind zu allen Zeiten an den Spielbanken nicht nur

Bargelder , sondern auch Sachwerte verloren worden . Einer
der kostbarsten war . eine alte Euarnerigeige — und der sie
um ein Haar verspielte , war der berühmteste Violinvirtuose
aller Zeiten , war Nicolo P a g a n i n i , genannt der Teufels -
gelger , der wildeste und berühmteste Hasardeur seiner _3eit .

Auf eigenartige , Weise war Paganini zu dieser Geige
gekommen . Er weilte einst in Livorno , auf der Höhe seines
Ruhms . Dort wohnte ein reicher französischer Kaufmann
namens Lwr .on . Er bat Paganini zu Gast . Man sprach
von alten Geigen und großen Virtuosen . Und Livron meinte :

„ Monsieur . Paganini . wollen Sie auch einmal auf einer
alten Geige spielen ? Es ist eine Guarneri .

"
Er . reichte ihm ein Instrument , und Paganini betrachtete

es . Seine Augen , begannen zu leuchten , liebkosend strichen
seine hageren Hande über das matte dunkle Hotz . Dann
nahm er die Geige aus und begann zu spielen — so wie nur
er selbst zu spielen vermochte , über eine Stunde versank er im
Rausch der Tone . ..Als er wieder zu sich kam , sah er , daß
fern Gastfreund Tranen in den Augen batte .

.„ Monsieur Livron — Ihre Geige ist herrlicher , als ich
je eine horte . Ich danke Ihnen .

‘ Er reichte das Instrument
— aber . Livron weigerte sich .

. „ Rein , Maestro ; ich nehme sie nicht zurück . Ich will sie
nicht profanieren — bebalten Sie sie und bleiben Sie meiner
eingedenk .

Seither war die Euarneri Paganinis Lieblingsinstru¬
ment .

Und . es war zu Genua . Der rasende Hasardeur Paganini
batte wieder einmal alle Gelder , die ihm überreichlich zu -
flaffen , am grünen Tisch verloren . Alle Wertsachen , die
Uyren und Ringe waren in den Pfandhäusern , denn die
Abende an den Spieltischen fraßen unglaubliche Summen .
Und ein Abend kam , da wollte er noch einmal alles wagen .
Er hinterlegte bei einem jüdischen Wucherer seine Euarneri
gegen eine hohe Summe mit der Maßgabe , daß die Geige
verfallen sein solle , falls sie nicht bis um Mitternacht ,
pünktlich auf die Sekunde , eingelöst sei .

Mit dem erhaltenen Geld raste Paganini an den Spiel¬
tisch . Er setzte — und verlor und verlor . Wie dumpfes Er¬
wachen kam es über ibn , als er sich schließlich im Besitz nur
noch eines einzigen Goldstückes sah . Die Euarneri war ver¬
spielt — fein kostbarster Besitz dank der Versuchung des grünen
Tisches zum Teufel gegangen ; und ohne die Euarneri war
Paganini nicht Paganini mebr . . . Der Maestro backte
grinsend die Geternafe vor . Es war gleichgültig , alles ! .
Nun mochte auch das letzte Goldstück zum Teufel gehen —
Mitternacht zog näher schon , und die Euarneri war hin !

Er setzte — und gewann . Er ließ den Gewinn stehen —
und gewann . Die Gelder häuften sich vor ihm , er befand sich
in einer Glückssträhne , wie er sie noch nie erlebt . Sie galt
es auszunützen bis zum Äußersten ! — Wie spät ? — Eine
Viertelstunde noch bis Mitternacht ! — Ein Ruck ging durch
den Virtuosen ? Die Strähne ausnützen — und die Eeige
verfallen lassen ? ! — Et kämpfte einen harten Kampf gegen
die Versuchung — aber dann sprang er auf , stopfte die ge¬
wonnenen Reichtümer in die Tasche und raste davon , in die
Nacht hinaus . Als er endlijh vor dem jüdischen Wucherer
stand , schlug es gerade von 6em Kirchturm Mitternacht . . .

3n seidene Tücher gehüllt , trug er behutsam die wieder¬
gewonnene Guarneri in sein Hotel , zärtlich , als sei sie ein
Kind . Seit diesem Abend hat Paganini . der Teufelsgeiger ,
nie mehr hasardiert . . .

Künstlerblut .

Es unterlag von jeher nur allzu leicht den Verführungen
des grünen Tisches . So sind wir schon einmal dem Komponi¬
sten und Virtuosen Rubinstein als einem berühmten
Spieler begegnet . Und er befand sich in illustrer Gesellschaft .
Die rheinischen « vielbanken des vorigen Jahrhunderts so
gut wie später das Kasino von Monte Carlo pflegten , ihren
Gästen auch noch andere Genüsse als lediglich das monotone
Surren der rollenden Roulettekugel zu bieten , berühmte
Künstler aus aller Herren Länder gegen phantastische
Honorare zu engagieren — und nur zu oft flössen , nach einem
Konzertabend , diese phantastischen Honorare sofort in den
Rachen der Banken zurück . Dergestalt begegnen wir unter
den berühmten Spielern Namen wie denen der ersten
Sängerinnen der Welt . Die reizende und unvergeßliche
Adelina P a t i i bat gelegentlich in Monte Carlo hohe
Summen verloren — die Pauline ßucc -a vermochte eben¬
sowenig wie die damals weltberühmte E r a s s i den Ver¬
suchungen der Roulette zu widerstehen . Sie und noch viele
andere sind für immer in die Annalen der weltberühmten
Spielet und Spielerinnen eingegangen .

Könige und Generale . Staatsmänner und Kaufleute . . .
Fast jeder Stand ist mit dem oder jenem Mitglied unter

den weltberühmten Spielern verzeichnet . Als er noch Prinz
von Wales hieß , war der nachmalige König Eduard VII .
von England ständiger East im Spieltafino von Monte Carlo
— und mit ihm der „ Kongo - König "

, der belgische Leopold ,
meist begleitet von seiner berühmten Maitresse Cl4o de
Merode . Oft befand sich in ihrer Gesellschaft auch der Prinz
Chimay aus dem belgischen Geschlecht . Und diesem Prinzen
ist Monte Carlo sogar zum doppelten Verhängnis geworden !
Am grünen Tisch . lernte er Clara Ward , die Tochter eines
amerikanischen Milliardärs kennen . . . und lieben . Er
heiratete sie . Aber nach einigen Jahren scheinbar glücklicher
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Gluck und Tragik am Spieltisch • Von Casanova bis Dostojewski e Ein Tatsachenbericht von Curt Corrinth

Vom 21 .— 25 . November 1938 veranstaltet das Reichsfachamt
„ Energie -Verkehrswaltung " der DAF ., das über 227 000 Betriebe
mit 2,75 Millionen Eefolgschaftsmitgliedern der Verkehrs - und
Energiewirtschaft , sowie der öffentlichen Verwaltung betreut , in
Berlin eine Reichstagung . Vom 17 .— 19 . November wird in allen

durchg ^ ü^rt
" ^ betreuten Betrieben eine llnfallverhütungsaktion

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 19 . Okt . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktienfreund -
lich , Renten ruhig . Das Interesse der Börse konzentrierte sich
beute besonders stark auf Montanwerte , nachdem auf diesem
webtet bereits gestern umfangreichere Käufe stattgefunden hatten .
7>,l̂ ,„ <

runtl [n9e . dieser Bewegung bildet das Klöcknerergebnis für
1937/38 und die daran geknüpften Erwartungen hinsichtlich der
übrigen Großunternehmen dieses Industriegebietes . Kursmäßig
stärksten Vorteil zogen hieraus Vereinigte Stahl , die bei einem
Anfangsumsatz von zirka % Million um 2 % heraufgesetzt wurden ,und wdann gleich weiter um % % auf 109 % anstiegen . Harpener
waren bei kleinem Bedarf um 3 , Mannesmann um % und Hoesch
um % % gebessert . Klöckner gaben um % % nach , da das Jahres¬
ergebnis kursmäßig bereits vorweg eskomptiert worden ist , und
die Renditeberechnung auf der Grundlage gegebener Tatsachen vor¬
genommen werden kann . An den übrigen Märkten herrschte zwar
ebenfalls ein freundlicher Erundton ; die Umsätze blieben aber
verhältnismäßig gering . Braunkohlenwerte waren , soweit notiert ,bis % % fester . Von chemischen Papieren erzielten lediglich Gold¬
schmidt eine Steigerung um 1 % , während Farben um % % auf
151 % zurückgingen . Um etwa % % höher eröffneten Elektro - und
Versorgungswerte ; eine Ausnahme bildeten Akkumulatoren mit
plus 2 % % . Sonst sind noch Deutscher Eisenhandel , Holzmann ,
Bemberg und Aschaffenburger Zellstoff mit je plus 1, Allgemeine
Lokal u . Kraft mit plus 1 % , dagegen AG . für Verkehr mit
mrnus 1 und Kali -Chemie mit minus 1 % % als dem Vortag
gegenüber nennenswert verändert zu erwähnen . Reichsaltbesitz ,
anleihe stieg um 10 Pf . auf 130,10 , Eemeindeumschuldungsanleihe
wurde mit 93,95 ( plus 5 Pf .) notiert . Tagesgeld 2 % bis 2 % % .
Pfund 11,90 , Dollar 2,497 , Franken 6,66 .

Frankfurt a . M ., 19 . Okt . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Montanwerte bevorzugt . Die Unternehmungslust war
tm allgemeinen weiter gering , da Publikumskäufe nur in wenigen
Spezialwerten vorlagen . Bevorzugt wurden auf hoffnungsvolle
Dividendenerwartungen bei Hoesch , Mannesmann und Vereinigte
Stahl erneut Montanwerte , in denen bei Börsenbeginn beachtliche
Umsätze erfolgten , während später das Geschäft stark nachließ .
Im Mittelpunkt standen Vereinigte Stahlwerke mit 101 % bis
109 % (107 % ) ; Hoesch gewannen % % auf 118 % , Mannesmann nur
mäßig erhöht auf 113 ( 112 % ) , Buderus gewannen 2 % % auf
113 % . Im übrigen waren die Kurse nur wenig verändert und vor¬
wiegend gut behauptet . Chemiewerte waren aber leicht rückläufig .
Am Rentenmarkt hielt sich das Geschäft bei wenig veränderten
Kursen in überaus engen Grenzen . Reichsaltbesitz leicht erholt auf
130 % ( 129 % ) . Tagesgeld 2 % % .

17. 10. 38 18. 10. 88

Bayer . Motoren -W . 144 .25 145 .25
J . Berger Tiefbau 150 . 25 150 .—Bratink . u . Briketts __ __ ■■■■II
Charl . Wasserw . . 115 .— 115 .25
Chem . Heyden . . _ _ ——_ _
Com .- u . Priv . -Bank 112 . 50
Conti -Gummi . . _ 207 .—
Deutsche Bank . . 117 . 50 117 .75
Dt . Cont . Gas . . 115 — 115 .-
Deutsche Erdöl . 130 .— 130 .—
Dt . Eisenhandel . —- - ----,----
Dt . Reichsbahn Vz . 125 .63 125 . 88
Deutsche Waffen . — -- 149 —
Dortm Union -Br . 206 . 50
Dresdner Bank . . 111 — 111 . 50
Eintracht Braun . — 163 .25
Feldmühle . . . . 131 .88 130 .75
Gesfürel ..... 138 — 138 .50
Harburg Gummi . — «— 197 . 50

117. 10 .88 18. 10. 88
Harpener e e » * 149 —
Hoesch ..... 115 . 13 11 688
Hotelbetr .-Ges . . 83 .— 82 .75
Klöcknerwerke . . 123 .— 123 . 50
Niederlaus . Kohle 161 .— 161 .25
Orenstein & Koppel 108 .— 108 .50
Rh . Elektr . Mannh .
Rütgerswerke . . 147 .75 147 .—
Sachsen werk . . . -
Salzdetfurth . . , 147 .25 146 .—
Schubert & Salzer 135 .— 135 .75
Schuckert & Co. . 174 .— 175 .25
Siemens 8t Halske 201 .— 202 .50
StoUberger Zink . ■ _
Ver . Stahlwerke . . 105 .— 106 .63
Vogel Tel . -Draht . Ul» 150 .50
WasserGelsenHrch . । 158 .—
Westeregeln Alk . . —rir— —•—

• ...... mrl 115 .75 '

....... .... 119 .75
Verrechn .-Kurae . | 111 .75s111 . 7S
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122 .13 ' 122 .50

lörse
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Aschaffbg . Zellstoff 120 .50 120 .50
Bemberg ..... 137 — 137 . 50
Brown,Boveri &Co. 121 .50 —.—
Buderus ..... -----.----- 111 —
Cement Heidelberg 151 — 151 . 50
Chem . Albert . . 118 .— 118 .—
Daimler -Benz . . 136 .50 136 .—
Dtsch .Gold u .Silber 206 — 205 .50
Deutsch Linoleum 158 — —.—
Elektr . Liefer . Ges . ——,— 120 .—
Elekt .Licht u .Kraf t 140 .— 140 .50
Eschweiler . . . . —.—
I . G. Farbenindust . 151 .— 152 .-
Felten &Guilleaume 135 .— 137 .-
Grün & Bilfinger . —.— - .—
Hapag ......
Hind . Auffermann 154 — 156 .—
Hochtief ..... 150 .25 150 .25
Holzmann Phil . . 152 .74 152 .75
Ilse Bergbau . . . —.— —.—
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co. . 125 . 50 125 —
Lindes Eismaschin . 172 .25 172 .50
Lokom . Krauß . . 134 .50 135 .75
Mainkraftwerke . 87 — —.—
Mainzer Aktien -Br 84 . 50 87 —
Mannesmann . . 110 . 63 111 .60
Mansf elderB ergbau —,—
Metallgesellschaft . 126 . 13 127 —
Motoren Darmstadt 120 .— 121 .—
Nordlloyd . . . . 72 .—
Reichsbank . . . 187 .25 187 .25
Rh .Braunk .u .Brik . . 11" 215 .75
Rhein .Metallwaren 129 .50 130 —
Rhein . Stahlwerke 138 .25 139 .63
Riebeck Montan . ■107 .50 106 .50
Schüft erhof -Bindg . 187 .50 188 .
Schuckert & Co. . | 174 — 174 .63

42 . 17 42 .26 42 . 18
62 .83 52 .83 52 .86
11 . 83 11 . 86 11 .86

6 .618 6 .632 6 .638
135 . 74 136 .02 135 .74

13 .09 13 . 11 13 . 08
0 .690 0 . 692 0 . 681
5 .694 5 .706 5 .684

69 .46 59 .58 59 .61
47 .00 47 . 10 47 .00
60 .94 61 . 06 61 . 10
56 . 52 56 .64 56 .61



Scherzwort verlegen , eine pfiffige Wendung , einen erquick¬
lichen Dreß .

2m Nebenamt Steward betrachtete er es als seine Auf¬
gabe , den Kameraden und sich das Dasein auf jede Weise zu
würzen .

Sars , der Hauptfunker , hatte etwas von der vulkanischen
Natur dieser Insel . Er trug eine komische nach oben verjüngte
graue Mütze , die an die vielen Aschenkegel von Mayen er¬
innerte . Auch konnte er gelegentlich aufbrausen und seinen
Mißmut wie ein Krater herauspuffen .

Nielsen , der dritte , war ein ziemlich stiller Mann . Er maß
die Winde , die Drucke und Temperaturen . Dazu hatte er die
ärztliche Betreuung der Insel . Außer ihnen dreien gab es an
lebenden Wesen nur die Scharen der nördlichen Strichvögel , die

sich kurze Zeit hier als Touristen aufhielten , und die dazu ge¬
hörigen Blau - und Silberfüchse .

Der Dienst für die drei war sehr anstrengend , und es kam
vor , daß einer auch in sturmstiller Nacht nicht schlafen konnte ,
weil ihm das Blut in den Ohren brauste . Auf Zeiten eines
unregelmäßigen Dienstes folgten die Wochen letzter Alarm¬
bereitschaft . Der Mai auf Mayen war der schlimmste Monat .
Die Scehundsfängcr wollten sich auf die Jagd ins Westereis
wagen , und die ganze Verantwortung für die große Flotte
lag bei den dreien .

„ Ich fürchte , daß wir in diesem Jahr eine lange Blockade
durchmachen müssen ."

„ Hast du ' s so eilig , wegzukommen , Freund Sars ? " scherzte
överland .

„ Wenn man erwartet - wird "
, meinte Nielsen , und es war

eine leise Sehnsucht in seinen wettergegerbten Zügen . Er hatte
öfter , obwohl es zu - früh war , mit dem Glas nach dem „Blue
Jacket " gesucht.

„ Bin gespannt , was die Post bringt ."

„Das hat noch gute Weile , Sars . Und was meinen Sie ,
wie sich meine Buben auf mich freuen , Nielsen ." Und auch
Överland bekam sehnsüchtige Augen . Unvorstellbar weit schien
es bis Tromckö !

In dieser Zeit geschah nun etwas , was sich erst zweimal
im Lauf der Zeiten auf Jan Mayen ereignet hatte . Einige sehr
starke Erdstöße ließen den Süden erzittern . Der Mast schwang
tnt Kugelgelenk . Aber er hielt . Doch war sonst manches ver¬
wüstet . Meßvorrichtungen mußten in großer Eile wiederher -
gestcllt werden . Und da kamen auch schon die Meldungen von

tückischen Teiltiefs , die , gleichsam getarnt , heranschleichen , das
Unheil mit sich trugen .

Richtung Westereis !

Auf Sars trommeln die Nachrichten ein . Er funkt , was
das Zeug hält . Nielsen hat die Verbindung mit der Zentrale
des Mutterlandes . Överland wird jeden Augenblick erwartet .
Er ist noch damit beschäftigt , draußen eine Leitung zu erneuern .

Plötzlich hört Nielsen einen Schrei . Er benutzt die nächste
kleine Pause , um hinauszueilen . Mit allen Zeichen des
Schreckens komint er wieder .

„ överland ist in einen tiefen Erdspalt gestürzt , durch Alt -
schnce gebrochen . Er hängt drin . Ich kann ihn nicht

' raus -
ziehen ."

Sars redet ins Mikrophon , in großer Erregung . Er hört
kaum , wie Nielsen aus ihn einspricht . „Um Himmelswillen ,
Nielse » , die Töte ist schon im Westereis ! Der Sturm zieht mit
200 Kilometer Geschwindigkeit !"

„ Hören Sie "
, ruft ihn Nielsen an , „ unser Kamerad hängt

im Eisspalt — "

„ Halt , wo bleiben Sie , Nielsen — ich brauche Sie — rasch
die Verbindung mit Oslo ."

„ Hören Sie ihn nicht schreien — den Dicken — er kann
sich nicht mehr lange halten — er stürzt ab — “

„ Er muß aushalten , Nielsen . Sie sollen bleiben ! Hören
Sie nicht ? Ich habe hier die Befehlsgewalt ."

Furchtbar schallt das Geschrei üverlands herüber . Die
Hände der Funker zittern . „ (Es ist irgendetwas mit meiner
Kopplunasspule "

keucht Sixts : „ die Töte — Volldampf zurück !
Geben Sie s nach Oslo . Wir jchaffen

' s nicht mehr . Ein Unglück
wie 17 . Die Hälfte hin !"

överland hält Knie und Rücken gegen die Wand des
Spaltes gestemmt . Langsam rutscht er — Millimeter um Milli¬
meter . Die Fingernägel wollen sich in den vereisten Basalt
krallen — vergebens .

Der Erdstoß muß diesen Kamin aufgerissen haben , Über
dem berstend roten Kopf , zu hoch drüber , gähnt die rettende
Öffnung . Wo bleibt Nielsen ? Warum kommen sie nicht ? Die
Seehundfänger — sind wichtiger . Damals — sieben große
Dampfer zermahlen vom Eis — wer ist schon överland ?

Noch wuchtet der Rücken , noch preßt sich Överland an , noch
halten — die Kniescheiben . Die Adern quellen auf , werden zu
Strängen an Stirn und Nacken — die Kiefer Bügel aus Stahl
— langsam rutscht der Hängende . Mayen — Teufelsinsel —
bald kommt der „Blue Jacket " — fährt — ohne mich . . .

Heran sind Sars und Nielsen !
Das Seil herunter — noch eins — Överland , fast bewußt¬

los , schüttelt den Kopf — es geht nicht mehr . . .

„ Halt noch aus !" schreit Sars .
Er holt överlands Zangenschuhe .

Er fängt an herabzuklcttern . Tollkühn . Das Seil legt sich
um Överlands Leib . Aber er darf nicht loslaffen — erst muß
Sars wieder oben sein — das dauert noch einmal eine Ewig¬
keit — dann ziehen die Männer da oben den schweren Över¬
land — Millimeter um Millimeter . . .

Der Sturm findet nichts Lebendes int Westereis — er
schlägt die riesigen Schollen gegeneinander — er schäumt vor
Raserei — er knallt in das Treibholz , daß es hoch aufkracht ,
gewaltige Stämme , die aus den Flüsicn Sibiriens polwärts
wandern .

Dieser lag ist der schönste im Leben der drei . Sie haben
sich dem Schichal entgegengestemmt — sie haben es gemeistert ,
die drei Männer auf Mayen !

Flechtwortsilbenrätsel .
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Waagerecht : 1 . Wetterglas . 4 . Erdteil , 7 . Waren -
speicher , 8 . Blumenbehälter , 9 . Angehöriger eines Türken¬
stammes . 11 . belgische Währung . 13 . Mädchenname , 15 . Haupt¬
stadt der Philippinen , 16 . Schrulle , 18 . italienische Hafen¬
stadt . 19 . Verbrennungsrückstand , 20 . Graupen ouel Palm¬
mark . 21 . soviel wie Leiter . Unternehmer . 23 . Raubtier .
26 . Fluh im Harz . 27 . iranische Hauptstadt , 29 . Stadt aus der
javanischen Insel Hondo , 32 . Drüsensekret , 33 . Felsgebiet in
den Tiroler Dolomiten , 35 . berühmtes Frauenvorträt von
Leonardo da Vinci . 37 . Nachrichtenüberbringer , 38 . räumliche
Beschränktheit .

Senkrecht -̂ 1. russisches Saiteninstrument , 2 . männ -
licker Vorname . 3 . Schreckensherrschaft , 4 . Over von Richard
Strausi . 5 . Stadt am Gardasee , 6 . bombensicherer Raum .
9 . Staat der USA .. 10 . italienischer Maler , 12 . Beinbeklei -
dung . 14 . spanischer Männername , 15 . Essigbrühe , 17 . An¬
sammlung . Rudel . 19 . englisches Bier . 20 . italienischer Bub -
vrediger . Reformator des 15 . Jahrhunderts , 22 . Reitpeitsche .
24 . Hafenstadt in Algier . 25 . militärisches Erkennungswort .
28 . soviel wie Vorherrschaft . 30 . Grünfläche , 31 . Staaten¬
bündnis . 32 . römischer Name für Frankreich . 34 . Name einer
berühmten schwedischen Filmschauspielerin . 36 . Märchen .
Erzählung .

Auslösung des Silbenrätsels in Nummer 239 :
1 . Lustspiel . 2 . Jfsland . 3 . Elektra . 4 . Büffel , 5 . Euripides ,
6. Riechnerv . 7 . Vinci . 8 . Immortelle . 9 . Eulenspiegel ,
10 . Liebig , 11 . Ziege , 12 . Eimsbüttel . 13 . Island , 14 . Tsingtau .
15 . Ultramarin . 16 . Nimrod . 17 . Dievenow , 18 . Wethe ,
19 . Erinnyen , 20 . Nagasaki . 21 . Jnselsberg . 22 . Geschütz ,
23 . Galilei , 24 . Egmont . — .Lieber viel Zeit und wenig Geld ,
als viel Geld und wenig Zeit .

"

Auslösung der Denksportaufgabe in der
gestrigen Nummer : Handtuchständer .

I 8Johre eiflene Schreinerei Möbel - Reichert Frankenstraße 9 . Bahnhofstraße 17

Rr . 248 . Mittwoch , 19 . Oktober . 1938 .
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12 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Da rief ihn Gosram von der Tür her an . Auch er war
noch ei -ne Stunde ins Freie gegangen , um sich mit den ge¬
habten Eindrücken auseinanderzusetzen , und empfand jetzt die
Wohltat einer langsam gerauchten Swanebloem bei vollkom¬
mener Erschöpfung durch rasches Steigen in großer Höhe und
starker Luft — das Thermometer zeigte hier oben nur knapp
10 Grad über Null .

Man sitzt nun noch bei einer Mahlzeit zusammen im
Gasthof und spricht .

Glanders kam auch , wie oft , gegen Abend . Hier traf
man immer Bekannte . Wer zu Berg ging , kehrte im „ Roten
Hirsch " ein . Die Gedanken werden ruhiger , lösen sich , wer¬
den befreite , beschwingte Rede und Gegenrede . Alle hierzu¬
lande sind lebhast von Geist , in steter Verbindung mit dem ,
was draußen in der Welt vorgeht , nur daß es hier ein
anderes Gesicht bekommt und vieles feine Wichtigkeit verliert .

Weder Radinga noch Gosram berühren voreinander im
Gespräch Medardes Tanz .

Es sind ganz andere Themen , die diese Männer be¬
sprechen . Jeder läßt den anderen ausreden und fährt ihm
nicht mit der eigenen Meinung dazwischen . Unten in „ Gabe
Gottes " und hier oben auf dem Feuerhieb nennt man ost ihre
Namen im Gespräch und ein achtungsvolles Schweigen folgt
dann . Man weiß , was beide wert sind . Seine Erfolge
machen auch Glanders beliebt .

Zu Hause blieben nur Klara und Medarde .

„ Laß , bitte , diese vier Kunstblätter hier liegen , wenn
du die Mappe wieder fortlegst "

, bat Medarde . Ihre Stimme
klang bestimmt , ihre Handbewegung war prompt . Sie hatte
ein vollkommen verändertes Wesen . Klara sah die metallische
Härte im Blick , den gestrafften Körper , der im lässigen Ruhen
Energien aufsparte , um sie nun konzentriert zu brauchen .
Medarde ging auf und ab , unwillkürlich bekam ihr Schritt
einen schwingenden Rhythmus . Immer wieder schaute sie
einzelne der daliegenden Blätter an — stand am weit
offenen Fenster und sah hinaus — trat aus der Haustür auf
die Freitreppe — kam zurück . Ihr Blick hatte etwas
Visionäres .

„ Störe ich dich auch nicht ? " fragte Klara , die Hunde zur
Ruhe mahnend .

„ Stören — warum ? " erstaunt blickte Medarde auf ,
„nein , mich stört nichts ."

Das hier war wohl etwas anderes wie die launischen
Stimmungen einer verwöhnten Ballettänzerin . Hier war
Sport , Training — ja , dies war Training . So etwas ver¬
stand Klara . Es schien anders , als wenn sie selbst arbeitete ,
und doch war das hier eine anstrengende , harte Körperarbeit ,
bis sich die vollendete Leistung herauskristallisierte in schein¬
bar spielender Leichtigkeit .

Sie hatte Romberg einmal beim Wettlaufen gesehen .
So war das hier auch .

*

Draußen leuchtete eine mondroeiße Nacht , als Gosram
nach Stunden heimging .

„ Ja so etwas ist eine Gottesgabe
"

, sagte Radinga .
Gosram verstand ihn .

Sie fchritten rasch aus , in das Walddunkel hinein auf
tannennadelweichem , moosigem Pfad , den Zustreckweg in

der felsigen Rinne den Welschtergrund hinunter . Mondlicht
fleckte den Boden . Ein Wasser rann in der Tiefe und gab
die Wegrichtung an . Das war der einzige Laut im Verg -
wald .

Diese eine Nachtstunde int mondhellen , schneedurchsiebten
Fichtenwald wog alles auf . —

„ So , da wären wir . Gehaben Sie sich einstweilen wohl ,
Gosram . — Wenn es sich mit der Zeit macht , hätte ich
nächstens etwas Persönliches zu besprechen "

, Radinga reichte
ihm die Hand , „ aber das können wir in Ruhe tun , wenn
der Lutz wieder einmal heruntertommi , denn den geht es
auch an .“

— Noch eine ganze Zeit stand Gosram vor dem Haus ,
auf die verhallenden Schritte lauschend . — Was meinte
Radinga eben ? Er hatte sich nicht näher ausgedrückt , über
was er mit ihm sprechen wollte . Etwas Geschäftliches konnte
es nicht sein , dann hätte er auch Lutz kaum erwähnt . Ob es
am Ende mit Klara zusammenhing ? — Gosram konnte sich
nicht vorstellen , wie das hier im Haus werden würde , wenn
seine Schwester nicht mehr da sein sollte . Hierüber hatte er
noch niemals nachgedacht , trotzdem es doch das Naheliegendste
war .

Ihn fröstelte . Er empfand Alleinsein .
Eine Lebenszeit vollendete sich —
— Medarde schlief schon , als Gosram hinaufkam . Sie

lag auf dem Rücken ausgestreckt int tiefen Schlaf eines müde
gearbeiteten Körpers . Nie meinte Gosram ihr so fremd ge -
ivesen zu sein wie in dieser Stunde .

■5*
Medarde lebte , seitdem sie ihre täglichen Übungen wieder

aufgenommen hatte , völlig in Arbeitsgedanken eingeschlossen .
Klara hatte ihr den Raum neben dem Fremdenzimmer aus '
geräumt . An der Längswand hingen nebeneinander jene
vier alten Madonnenbilder , die das Motiv zu dem neuen
Tanz waren . Unablässig beschäftigte sich Medarde damit , es ■>.
formte sich immer stärker aus , sie übte ost sechs bis acht Stun »
den am Tag . Medarde lebte so vollkommen in die Arbeit
eingeschlossen , daß sich ihr ganzes Wesen veränderte .

Gosram empfand es intensiv , denn feine angeborene .
Feinfühligkeit reagierte stark . — Medarde schien gewachsen ,
gereift und war nicht mehr vorhanden — wenn er auch nachts
den leisen Atem fühlte , der warm über sein Gesicht hauchte ,
wenn sie den Kopf wendete . Aber wie fremd ist man ein¬
ander , kennt einer des anderen Gedanken nicht !

Medarde gab thn frei von sich , und Gosram empfand es
als ein Vereinsamtsein , das ihn frieren ließ aus innerer
Kälte . Dunkel und fremd , wie Schritte in der Nacht , ging
jetzt ihr Leben neben ihm her , an ihm vorbei . — Gosram
streckt die Hand aus — sie griff ins Leere . —

e Er dachte unwillkürlich an das Märchen von der schönen
Melusine und jenen anderen , nur auf Zeit einem Gatten
gehörenden Fabelwesen , wenn sie nicht gebannt wurden
durch ein Kind — dessen Besitz sie rastlos machte da

sie es verlassen mußten , weil es nicht ihresgleichen fein
konnte , und das sie doch immer wieder heimlich zurückzog .
Würde dieser Zwiespalt nicht auch in Medarde fein ? War er
nicht schon da ?

— Es geschah einmal , kurz danach , in einer Nacht , daß
Medarde plötzlich davon auswachte , wie Gosram , über sie
geneigt , ihr Gesichi ^ etrachtete , ob es nicht im Schlaf einen '
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fremden Ausdruck zeigte — ob nicht heimlicher Hatz sich in
einem Wort verriet , aus tiefem Traum gesprochen . —

Medarde sah ihn an , ohne den Kopf zu heben . Ihr Blick
war stark und klar . „ Warum verschweigt ihr beide das ? "
fragte sie jetzt leise , mit einer seltsam Deutlichen Stimme ,
„ an eurem Schweigen kann man zugrunde gehen . Es ent¬
fernt die Menschen voneinander , weil es Mißtrauen sät , und
zuletzt haßt man sich . Sprich doch , ihr quält euch am meisten .
Vertraut mir doch . Ich seh « ja deine Gedanken . Dein
Schwelgen schreit ohne Laut . Walter — Vertrauen ist der
Weg , der uns zusammenführt ."

Gosram hatte ihr zugehört und sagte nun : „ Du fühlst
den geheimen Sinn von allem ."

„ Wundert dich das ? Wie könnte ich tanzen , Empfin¬
dungen ausdrücken , wenn ich ihren geheimen Sinn nicht er¬
kannt hätte ? — Liebe sucht den Schmerz , weil -sie opfern will ,
um Hingebung zu finden — " Medardes Augen strahlten in
einem dunklen , tiefen Glanz , den Gosram bisher an ihnen
nicht kannte .

„ Ich glaube , dich zu verstehen — "
, sagte er zögernd , sein

Blick haftete forschend auf den klaren Zügen ihres Gesichts .
Alles war plötzlich da — nichts war in der Stille gewachsen ,
durch kein inneres Erleben gelöst . Noch fehlte die Lösung der
Konflikte . Wäre es ein befreiender Schmerz ? Die Lösung
konnte einfach sein , morgen schon konnte man sie finden , aber
— erzwingen konnte sie niemand . Alles wollte sein « Zeit
haben . —

Er nahm Medarde in die Arme . „ Medarde , ich habe
in dir eine Wasserjungfer gesehen , die aus dem Weiher steigt
und einen Menschensohn betört und wieder hinunter in die
Tiefe mutz , sie nimmt sich den Frieden ihrer Seele und hiuter -
lätzt unerfüllbare Sehnsucht — "

Aber Medarde blieb unter seinen lächelnden Augen ernst :
„ Weißt du , Walter , dah deine Schwester ein solches Wesen
ist ? — Ja , sie ist gebannt ."

„ Welch ein Gedanke ! Klara ist das umworbenste Mäd¬
chen unserer Gegend ."

„ Nein , es mutz ein ganz Fremder sein , einer , der ihr
bestimmt ist . So war das bei den Bauern , so ist das heute
noch in vielen Gegenden — man führt zwei Menschen zuein¬
ander , weil man weitz , sie sind für einander bestimmt ."

Gosram lachte . „ Früher raubte man auch die Frauen ."

„ Das sind die gewesen , die am glücklichsten wurden ."

„ Vielleicht hast du recht — Müdesein sprach aus seinen
Worten , „ iatz uns jetzt ruhen , wir werden einander schon
finden . — Morgen sind oben in der Waldschule Wettspiele .
Romberg hat angefragt , ob du heraufkommen willst , um sie
zu sehen . Das wird Anregung für dich sein — eigentlich ver¬
danken wir doch Romberg alles — daran haben wir nicht ge¬
dacht — alles gab er uns doch — er führte uns zusammen

'
—

und deshalb gebe ich zu , daß du vorhin recht hattest — “
sagte

Gosram langsam , mit immer längeren Pausen zwischen den
einzelne ^ Worten , schon im Einschlafen .

•>

Die grotze Bergwiese vor dem Tannenwald ist ein
Durcheinander lebhaft im Spiel bewegter Körper . Zwei
Schüler aus Graubünden zeigen einen Volksbrauch ihrer
Heimat , die „ Schwinger "

. Sie tragen Seidensahnen in den
hündischen Farben . Zu kunstvollen Schwüngen bauschen sich
die schweren Fahnentücher . Medarde verfolgte mit gespann¬
ter Aufmerksamkeit jede Bewegung . Romberg und ein paar
Schüler standen bei ihr . Kein lauter Beifallruf , lein App¬
laus störte hier — nur eine unsagbare Freude am Spiel der
Körper erlebten alle , das gab jeder Bewegung unbefangene
Sicherheit .

— Am Horizont steigt der volle Mond auf , dunkelrot und
riesengroß . —

Jemand deutet hin „ Seht , dort !"

Dieser Bewegung von Lutz und seinem Ruf folgten alle
mit den Blicken .

Osten und Westen verbindet der siebenfarbene Vogen , der
sich als funkelnde Brücke durch den Himmelsraum schwingt

“

vor blauschwarzen Eewittersturmwolken , deren kältender
Hauch über den Tannenspitzen schauert . —

2m Sprung , int Lauf gebannt , stehen die einzelnen Ge¬
stalten und all « Gesichter sehen in diese ungeheure Ferne
hinaus . Tiefstes Erleben leuchtet aus allen Augen .

Die breiten , schweren Fahnentücher sinken .
Zögernd geht man ins Haus . Immer wieder bleiben

einzelne stehen und schauen in diese Frühsommernacht .
Schlafen ? — An Schlafen ist in einer solchen Nacht nicht

zu denken . Groß und flammenhell steht Aldebaran im
Taurus . Uber mondhelle , taunasse Wiesen taumelt der
Liebesflug der Eulen . --

Bor der Rampe des Schulgebäudes wartete Gosram im
Gespräch mit Glanders auf Medarde .

„ Schön , datz du gekommen bist — "
, sagte sie freudig über¬

rascht . Jenes Gespräch in der Nacht hatte doch ein stilles
Frohsein zwischen ihnen geschaffen . Ihr Zusammenleben
verlor das Gespannte , das aufreibt und ermüdet . — Der
Heimweg schien Medarde kurz . Die Straße lief im Tal unten
dicht am Bach hin , der hier flach und breit war . — Eine Katze
kauerte auf den nassen llferkieseln .

„ Gib acht , Medarde , es ist unser Puck . Eben hat sie
eine Forelle gegriffen . Sieh , wie sie den Fisch im Maul
tortträgt ."

Uber den Wäldern glühen einzelne Wolken , dunkeln
rasch — der Wind zerreißt sie zu flatternden Fetzen . Es
mutz in bedeutender Höhe ein starker Wind herrschen , der den
Wolkcndunst in willkürlichen Schnörkeln über den Himmel
wischt .

Medarde deutete hinauf . „ Hier ahnt man nicht , was
drautzen in der Welt um diese Stunde sich ereignet ."

Gosram kennt solche Bemerkungen an Medarde aus
ihrem Alleinsein .

„ Du hast recht , es wird auch mit einem Male empfind¬
lich kalt , dabei haben wir doch keinen Regen gehabt . Mich
zieht es nach Haufe , dich auch , Medarde ? " '

„ Ja ." Sie lehnt sich im Gehen an ihn .
Das Weitz des gedeckten Tisches , vom kleinen Lichtkreis

erleuchtet , der das übrige Zimmer im Dunkel lätzt , macht die
Abendmahlzeit festlich . Johannisblumen leuchten in einem
irdenen Napf . Klara hat sie im Dämmern am Welfchtcr -
Rain gepflückt . Im Kachelofen wärmt ein rasch brennendes
Holzfeuer aus frischen Fichtenreisern . Man kann das
zischende Sieden der harzreichen Nadeln hören , mit kleinen
knatternden Eplosionen dazwischen . Der Dobermann ! schläft
auf dem Teppich ausgestreckt . Die Katzen schlüpfen lautlos
hinaus . —

„ 2st das nicht lchön hier bei uns ? " Gosram zieht Me¬
darde an sich .

Sie fühlt die Kraft seiner Umarmung als Sehnsucht . —

„ Es ist heute ein richtiger Feierabend . — Ach , da kommt
ja unser Fischräuber !" Medarde erzählt Klara bei Tisch ,
was sie vorhin beobachtet haben .

„ Fische fängt Puck gern , gelt ? — Walter , nimm die
Zeitung nicht ganz für dich in Anspruch . Lies uns vor , was
interessant ist ."

„ Äch so , ja — " Gosram blättert um . Er liest von Wind -
rissen , die das Holz der Propeller während des Fluges zer -
reitzen können durch das starke Rotieren , und in denen man
die Ursache vieler Flugzeugunglücke gefunden haben will .

— „ Hört ihr ? " Medarde hebt die Hand .
Ein Nachtflugzeug surrt mit hohem , singendem Ton —

es ist erleuchtet und zieht wie ein fliegender Stern durch die
Nacht .

Alle treten auf den Hofplatz hinaus . Einen Augenblick
kann man es deutlich erkennen , dann verschwindet es auf
seinem Flug über den Bergwäldern . ----

„ Wie mag solch ein Flug während des Gewitters sein ? "

Medarde lehnte sich wieder behaglich in die vielen
Diwankisien .

„ Ein Gewitter kann der Pilot überfliegen ; das beißt ,
der Blitz schlägt auch nach oben , und gegen Vlitzgefahr ist die
Flugmaschine wegen der Funkeinrichtung ungeschützt , weil sie
keine Erdleitung hat . Meist umfliegt das Flugzeug di « Ge¬
witter , denn die Geschwindigkeit des Flugzeuges ist be¬
deutend größer als die eines heraufziehenden Gewitters . Nur
gerät der Flieger dabei oft an der Peripherie der llnwetter -
zoue in widrige Windströmungen . Es bleibt eine ungewisse
Sache . — Wir haben hier in der Nähe nach Nordwesten zu
das bei allen Fliegern berüchtigte „ Windloch " — jemand
verglich es einmal mit den Ausläufern eines Taifuns — ,
wer da hineingerät , ist geliefert . Man will herausbekommen
haben , daß es „wandert "

, und zwar in einem bestimmten
Radius . Die Gebirgsformationen und das Wasser beein¬
flussen diese Erscheinung . Vielleicht sprechen die noch wenig
erforschten Gammastrahlen mit ."

( Fortsetzung folgt .)

Die Wetterwand verblaßt , löst sich , ein Leuchten fließt
über das Land — Scharlach glüht purpurn , dunkel violett —

^ her steigt der volle Mond , fern Gold wird flammendes
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3n der Morgenfrühe .

Seltsam greift es uns ans Herz ,
zwischen Nacht und Tag zu stehen
und tm kaum gebor ' nen Licht
durch die Straßen still zu gehen !

Neue Hoffnung keimt empor .
, tremd und dunkel blickt das Gestern .
Neuer Stunden Neigen winkt .
Werden sie wie ihre Schwestern ?

Jede kann ein lichtes Tor
offnen in beglänzte Weiten ,
und in jeder kann dir nah 'n
dust ren Schicksals schweres Schreiten .

Und wie Licht und Nachtgewölk
ringen an dem Himmelsbogen ,
wirst von Wünschen . Sorgen , Lust
du hinauf - , hinabgezogen .

Doch im Osten hebt der Tay
siegend seine gold 'nen Schwingen ,
und ein Schiff voll Hoffnungsfracht
wird dein Herz . . . und du kannst singen .

Julius B a n s m e r .

Aafpar hat keinen Menschen .

Kurzgeschichte von Walter Dach .

_ Seit zehn Stunden hockten sie im niedergebrochenen
Berg : Tillmann , der Hauer . Ewald , der Fördermann , und
Kaspar , der Wagenschlevver . Es polterte , knurrte und krachte
noch dann und wann , und von der niederen Firste bröckelte es
gefährlich . Beizeiten hatten die Verschütteten die Lampen
gelöscht , um das bitzchen Luft für die Atmung zu sparen : nun
war es stockdunkel .

Als in der elften Stunde die Geräusche der Rettungs¬
kolonne ferner als vorher waren , kam von Kaspar ein müdes
Stöhnen . Tillmann , der Hauer , rückte dem Verzweifekken näher
und tastete nach feiner Schulter : „ Einen Schluck Kaffee hätt '
ich noch in der Flasche ; wenn s ganz nötig ist , du -- “

Der Schlepper wollte keinen Kaffee . „ Ich geb ' s aus , aus
dem Loch zu kommen . Laßt mich in Ruhest ^

. . . -2ung '
. Jung ' " munterte der Hauer , „ wach bleiben , das

ist die Hauptsache . Es sind schon bösere Sachen geschehen , und
man hat die Leute herausgeholt . Da — hör ' mal — da sind
sie wieder — sie werden uns bald finden — "

Auch Ewald , der Fördermann , rückte zu Kaspar hin .
„ Devs ! sagte er in guter Derbheit , „ bist ja viel zu jung zum
Sterben . In meinem Garten blühen jetzt die Sonnenblumen
groß wie Suppenteller , und an der Laube hängen die Wein¬
trauben einem gerade ins Maul .

" Ewald erzählt « noch
anderes von seinem Garten , und es mochte wohl sein , daß auch
er solchen eigenen Zuspruch nötig hatte . Schöne bunte Bilder
zauberte - er sich vor die hoffende Seele , und die gaben ihm
neue Kraft zum Warten tief in der dunklen Erde , eine Hand¬
breit weg vom Tod .

Aber was sollte bet Wagenschlevver Kaspar damit an «
sangen ? Kaspar , der kerne Krume Land sein eigen nacknte ;
der ohne Eltern und auf Gemeindekosten ausgewachsen war ;
den , man schon als Junge überall hingeschubst hatte und der
schließlich als er die halste hatte , aus Die Bergarbeit verfiel ,
ohne rechten Sinn , eben nur , um ohne besondere Lehrjahre
fein Etzen und Trinken selber zu verdienen .

Nun erzählte auch Tillmann , um auf andere Gedanken zu
kommen . Seine Frau spazierte durch den Stollen und brauchte
sich seltsamerweife gar nicht zu bücken . Die blanken Augen
leuchteten wie Erubenlichter . und das lebensprühend « Lachen
war so laut und sroh , daß Tillmann gar nicht mehr an den
gewltternden Berg ringsum dachte , zumal auch seine drei
Kinder , das Mädchen und die beiden Buben , heiter zum
Schacht hereinsprangen .

Tillmann erzählte und erzählte , und er brach erst ab , als
Kaspar wieder stöhnte und nach des Hauers zuvor verweigerter
Kasfeeslasche verlangte . Tillmann hielt ihm brüderlich die
, -klasche an den Mund . „ Hast du denn Schmerzen ? fragte er .
Aber man hatte ja schon vor zehn Stunden gegenseitig fest -
gestellt . daß keiner körperlichen Schaden genommen hatte , und
so war denn des Hauers Frag « nach den Schmerzen mehr eine
Verlegenheit , weil ihm einfiel , daß Kaspar zwar wie jede
Kreatur am Leben hing , sonst aber eigentlich nichts besaß ,
um deswillen er dem Berg « hätte entrinnen mögen .

Noch drei . Stunden hielt sie der böse Berg gefangen , wäh¬
rend sie schweigend und von der Unlust Kaspars angesteckt aus
die ab - und aufklingenden Geräusche der Netter lauschten .
Dann hatte sich die Kolonne in fiebernber Hast herangear¬

beitet , Unter bem Schlupfloch neuer Zimmerung wurden eiw -
hd ) die Verschütteten sichtbar , sie rührten sich raum , um bas
lockere Gebirge nicht in Bewegung zu bringen . Man holte sie
vorsichtig ms Licht der Lampen , zuerst den Schlepper , weil
der Hauer es so wollte , dann den Fördermann , zuletzt , kur »
vor einem erneuten Niederbruch , den Hauer Tillmann .

Arzt und Sanitäter hatten nichts weiter »u tun . ja . die
Eeretten bestanden daraus , selber zum Ausfahrtschacht zu
laufen , um die müden Glieder wieder in Gang zu bringen .
„ Komm . Jung ! mahnt « Tillmann unterwegs den Schlepper ,
denn Kaspar schlurfte seinen üblichen Trott daher , während
die beiden Kameraden , alle Pein vergessend , in ziemlicher
Eile zum Schachte strebten . Und ebenso eilig bestiegen sie . den
Schlepper nach .sich Kehend , das Gestühl und sahen heiter , wie
der Helle Tag ins Schachtloch siel , das Dunkel ins Dämmern
überflog . bis die Sonne mit leuchtender Gewalt Korb und
Manner umflutcte .

Das halbe Dors hatte bis dahin in banger Sorge wartend
Stunde um Stunde am Schacht kor gestanden . Nun aber , da die
Geretteten über die Treppe zum Förderboden nach unten
kamen , auch die Photographen sich anschickten . Bilder für die
Zeitungen der Stadt zu knipsen , ließ sich die Menge am Tor
nicht mehr halten .

Tillmanns Frau war jetzt leibhaftig da , auch sein Mädel
und feine Buben . Sie stürmten dem dauer , verschmutzt wie et
war , liebkosend an die Brust . Auch Ewalds junge Frau war
da . sie ging in gesegneten Umständen , seine alte Mutter , sein
Bruder , die Nachbarn , sie flogen dem Fördermann entgegen ,
besahen ihn von allen Seiten , ob ihm nichts Übles geschehen
iei . und die Frauen strichen ihm immer wieder übers schwarze
Gesicht .

Ein wenig verlassen zunächst stand Kaspar da . Er wußte
auch dann noch nichts Nechtes mit sich anzufangen , als Till ,
mann unb Ewald , schier erbrüdt von bet Schar der Glück »
wünschenden , langsam bem Zote zugingen unb schon aus bet
Strafe waren , als der Schlepper noch unentschlossen in die
Sonne blinzelte . Was sollten die vielen Leute mit Tillmann
unb Ewalb .anfangen ? Die hatten ja Weib unb Kinder . Mütter
Ud Geschwister — unb brauchten gewiß nichts weiter zu ihrem
Glucke . War denn nicht noch ein dritter Mann verschüttet ge¬
wesen unb gerettet worben ? Der Kaspar , — freilich --- da
stand er und klopfte , auf einem Bein stehend , den linken
Stiefel vorn Drecke rein . ,

. Der JBatbicr . der Amtsschreiber , die Frau vom Wacht¬
meister . die Kinder von , Lehrer , alle die vielen Männer und
Frauen . Buben und Mädchen , sie hatten auf einmal alle den
gleichen Gedanken , obwohl doch niemand einen Befehl ge -
ßeben . Sie ' umringten den ganz verdutzt dreinschauenden
Kaspar , der kaum hurtig genug seinen Stiefel anbekam , und
wenn sie ihn auch nicht küßten , so drückten sie ihm doch di «
Hande , wie Kaspar noch nie zuvor begrübt worden war .
Fünfzig Hande hatte er haben müssen , um alle Gratulierenden
fanen zu können , und weil er arg im Rückstand blieb , darum
hoben ihn etliche Burschen in die Höhe , trugen ihn auf ihren
Smultcrn »um Tor hinaus , und es folgte eine jubelnde
Menge Menschen , viel großer , als Ewald unb Tillmann sie
hatten .

Es half kein Geschrei und Lachen . Kaspar thronte über
den Köpfen . Blumen flogen ihm zu . und in diesem Augenblick ,
da man bem Dorfe zuschrittet unb von einer kleinen Feier im
.Meißen Hirschen " sprach , zog der Küster zur Ehre der drei
Manner am Elockenseil . . .

Drei Männer ans Mayen .

Erzählung von Arnold Krieger .

Sie halten gewußt , wie schwer es sein würde ! Und st»
klagten nicht . Aber manchmal zählten sie heimlich die Tage bis

zur nächsten Ablösung .
Drei Männer auf Jan Manen , der fast unerreichbaren

Teufelsinsel im nördlichen Eismeer . — Sars , Nielsen und
Överland . Funker , Forscher unb Werkführer , sie wurde «
Freunde da oben .

Sechsmal am Tage tauschten sie Nachrichten aus mit de »
anderen Stationen dieser mächtigen , eisbrodelnden Wetterküche .
Immer auf der Lauer , allen Zyklonen fofort auf der Spur ,
vollbrachten sie ihr Tagwerk , ihr Nachtwerk . Den Fangschiffe «
des Westereises bedeuteten sie Lenkung und Geleit . Zu viel «
von ihnen sanken früher mit zerquetschtem Bug .

Överland , der große Dicke aus Tromsö , verlor niemals
die gute Laune . Wenn der Orkan ungeheuer an den Anke » ,
fetten rüttelte und die ganz « Station in die Luft zu reißen
drohte , wenn die Finger im johlenden Frost langsam erstarrtem
wenn bet schwarze Lavasand gegen die Fenster peitschte uns

„altes herum verfinsterte , wenn das Gemüt an bet f » c dieser
satanischen Insel zu ersticken schien , nie war Överland um ei #
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